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EDITORIAL

in unserer Titelgeschichte gehen wir in diesem Monat der Frage 
nach, was eigentlich Glück ist. Auf den ersten Blick mag das viel-
leicht etwas naiv erscheinen: Was bedeutet schon das individuelle 
Glücksempfinden gegenüber den globalen Herausforderungen, vor 
denen wir stehen? Doch bei genauem Hinsehen stellen wir dann 
fest, dass die Frage nach dem Glück möglicherweise einer der 
existenziellsten ist, die wir überhaupt stellen können. Wir wissen, 
welche Auswirkungen es auf unser Leben hat, wenn wir dauerhaft 
unglücklich sind – und wozu wir demgegenüber in der Lage sind, 
wenn wir rundum zufrieden sind. Eine Gesellschaft, in der alle Men-
schen glücklich sind: eine wahrhaft traumhafte Utopie, nach der wir 
streben sollten. Auch in unserer Märzausgabe geht es ums Glück: 
Nicht immer explizit, aber meist zwischen den Zeilen. Denn wir ha-
ben Menschen getroffen, die eine Tätigkeit oder Aufgabe gefunden 
haben, die sie ausfüllt, ihrem Leben Sinn gibt und ihnen ein gutes 
Gefühl gibt. Und ihr individuelles Glück strahlt in der Begegnung 
auch auf andere ab.

Wir unterhielten uns mit der Logopädin Rebecca Philipzen, die Men-
schen dabei hilft, sich mit anderen verständigen zu können und ih-

nen so Sicherheit zurückgibt. Mit Dr. Nina Sotrell, die sich als Mutter 
eines am Down-Syndrom erkrankten Sohnes und Vorsitzende des 
Down-Vereins für die Inklusion einsetzt. Mit Natalie Dickmann, die 
sich mit ihrer Familie den Traum einer Alpenüberquerung per pedes 
erfüllt hat und ihr erworbenes Wissen nun weitergibt. Mit Sandra 
und Sebastian Weyers, die in Kürze den 2. Sport- und Gesundheits-
tag ausrichten, auf dem sie Krefeldern das breite Freizeitangebot 
dieser Stadt vorstellen. Mit Sigrid Brauers, die mit Mitte 40 beruflich 
noch einmal komplett umgesattelt hat, und nun Pole-Fitness-Trai-
nerin ist. Und mit Hans Winter, der geradezu aufblüht, wenn er in 
„seiner“ Geismühle steht, deren Instandhaltung und Betrieb er sich 
mit den anderen Mitgliedern des Bauvereins Geismühle Krefeld-
Oppum zur Herzensaufgabe gemacht hat. 

Lassen Sie sich bei der Lektüre von diesen Geschichten anstecken: 
Das Glück lauert da draußen. Wir müssen es nur erkennen.

Viel Freude beim Lesen,
Ihr Michael Neppeßen und David Kordes

LIEBE 
CREVELTER,

Foto: Niklas Breuker
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Holz Hahn

„Wohnst du noch oder lebst du schon?“ – der bekannte Werbeslogan eines schwedischen Möbelhauses zeigt, 
dass zu Hause weit mehr ist als ein Dach über dem Kopf. Dass wir uns dort geborgen fühlen, liegt auch an schö-
nen Fußböden und Türen, die perfekt aufeinander abgestimmt sind und sich an jeden Wohnstil anpassen. Bei 
Holz Hahn weiß man seit Jahrzehnten, wie wir mit Holz, Glas oder Vinyl klassisch, modern und nachhaltig leben 
können. Melinda Koch und ihr Team nehmen sich Zeit, um kompetent und in Ruhe zu den richtigen Produkten 
bei Neubau und Renovierung zu beraten. Welche Materialien und Designs angesagt sind, erfuhren wir beim 
Rundgang durch die unglaublich vielseitige Ausstellung.

UNENDLICHE MÖGLICHKEITEN
Fotos: Felix Burandt

Melinda Koch steht mit 
ihrem Familienunternehmen 

seit über 20 Jahren für 
modernes Wohnambiente und 

erstklassige Beratung.

Es riecht angenehm nach Holz, als wir den Fachhandel an der Elbestra-
ße betreten. Kein Wunder, spielt der Rohstoff noch immer eine große 
Rolle in dem Unternehmen, das seit über 20 Jahren von Familie Koch 
geleitet wird. Melinda Koch führt uns durch den großzügigen Show-
room an einen massiven Holztisch mit Schweizer Kante. „Man kann 
Holz nur lieben“, sagt die Krefelderin lächelnd und schwärmt von den 
Möglichkeiten, wie man sich mit „Table 4 You“ einen individuellen Hin-
gucker für Esszimmer oder Büro zusammenstellen kann. „Gestell, Plat-
te und Oberfläche sind frei wählbar. Auch Stühle haben wir da. Die 
müssen gar nicht teuer sein!“ Dieser Satz ist der erste Hinweis darauf, 
dass bei Holz Hahn viel Wert auf eine bodenständige Beratung gelegt 
wird. „Uns ist wichtig, dass wir im Gespräch erklären, warum wir wel-
che Tür empfehlen oder wieso dieser oder jener Bodenbelag besser 
passt“, betont die Expertin mit ruhiger Stimme.

Designböden sind immer mehr im Kommen, weil sie sich nicht nur 
durch eine große Bandbreite an optischen Möglichkeiten auszeichnen, 
sondern auch pflegeleicht und schnell verlegt sind. Koch zeigt ein Video 
der Vinylboden-Marke „The Bigger 5“ und ist selbst begeistert von der 
schönen natürlichen Optik, die Holz nachahmt. „Die atemberaubenden 
Designs erwecken die Natur mit lebendigen Farben und realistischen 
geprägten Texturen zum Leben“, verspricht der Hersteller des robus-
ten Materials – ideal also nicht nur für den Wohnbereich, sondern auch 
für stark beanspruchte Büroobjekte, ergänzt Koch. Bei Anbieter Samoa 
bilde der natürliche Rohstoff Kork die Grundlage und sorge für Wohl-
befinden durch Wärme und Weichheit. Mit dem Design der Achtziger-
jahre habe dieser Boden allerdings eher wenig zu tun, lacht Melinda 
Koch herzlich: „Dank Digitaldruck gibt es inzwischen täuschend echte 
Parkett- und Steindekore. Eine Freundin von mir hat einen zu kalten 
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www.holzhahn.de

PENDELTÜREN, RAUMTEILER UND SCHIEBETÜREN AUS ALUMINIUM

Elbestraße 35 • 47800 Krefeld • Telefon: 02151 - 49 670 • Email: info@holzhahn.de

Besuchen Sie unsere große 
Ausstellung – Wir beraten Sie gern!

türen und minimalistische Zargen liegen gerade im Trend, auch schwar-
ze Akzente bei Schloss und Drücker sind beliebt“, hebt Koch hervor. 
Während wir unzählige Glastürvarianten in verschiedenen Designs be-
wundern, die sich teils wie ein dreidimensionaler Vorhang gegen das 
Licht ziehen lassen, zeigt uns Melinda Koch das digitale Highlight im 
Showroom: Ein interaktives Beratungssystem ermöglicht es, das riesi-
ge Angebot an Türen per Fingerklick zu durchstöbern. Verschiedenste 
Stilrichtungen, Oberflächen, aber auch Lichtausschnitte und Vergla-
sungen, alles gibt es hier auf einen Blick. Sogar technische Details, wie 
Türblatt-Aufbau, Kantenausführungen, Schlösser und Beschläge, kann 
man auf Wunsch leicht und übersichtlich einsehen. Über 1.000 Varia-
tionen stehen zur Verfügung und können nach Geschmack beliebig 
konfiguriert werden. 

„Wer hier nichts findet, sucht auch nicht“, sagt Fotograf Felix am Ende 
unseres Besuchs. Das erinnert zwar auch an einen Werbeslogan, passt 
aber perfekt wie unsere Einrichtung.//ms

Holz Hahn 
Elbestraße 35 // 47800 Krefeld // Telefon: 02151 – 49670
www.holzhahn.de // Instagram: holzhahn

und harten Marmorboden durch Kork ersetzt, der zudem noch gelenk-
schonend und schalldämpfend ist.“ Doch auch Klassik-Fans sind bei 
Holz Hahn an der richtigen Adresse: Echtholz-Parkett stellt nach wie 
vor einen Schwerpunkt des täglichen Geschäfts dar. „Vor allem Eiche 
in ihren schönsten und unterschiedlichsten Bearbeitungsformen wird 
stark nachgefragt“, berichtet Kollege Thomas Plaschka. „Ob Natureiche 
mit Ästen oder schlichte Weißtöne, das Material passt zu allen Stilen 
von modern bis Landhaus“, wirft Koch ein. Zudem bestehen Koope-
rationen mit Parkettverlegern und Schreinerbetrieben. „Auf Wunsch 
kümmern wir uns um alles – vom Aufmaß bis zum Einbau“, erklärt die 
Fachfrau. Das gilt auch für die Wohnungs- und Innentüren, ob sie nun 
aus Holz, Glas oder einem Material-Mix bestehen.

Waren wir beim Thema Boden schon von der Vielfalt fasziniert, beweist 
der Gang durch die Ausstellung, dass Holz Hahn auch in puncto Türen 
keine Wünsche offen lässt. Im Eingangsbereich sehen wir Lofttüren im 
angesagten Industriedesign, die als Schiebe-, Pendel- oder Drehmodell 
erhältlich sind. Melinda Koch verrät den Clou bei Hersteller linesPlus: 
„Die Sprossen werden keramisch aufgedruckt, das macht die Elemente 
deutlich leichter und kostengünstiger.“ Auch das Reinigen sei einfach, 
schmunzelt sie. Wer Metall wolle, könne auf den Lofttüren-Hersteller 
Emezzi zugreifen, dessen stilistische Türelemente aus Aluminium eine 
harmonische Umgebung schaffen und sich perfekt im privaten Wohn-
bereich wie auch in Gewerbeobjekten einbinden lassen. „Weiße Holz-

 Die große Ausstellung an der 
Elbestraße besticht durch eine riesige 

Produktvielfalt.



8

HANDEL ADVERTORIAL

„Besorg' dir ein Fahrrad. Wenn du lebst, wirst du es nicht bereuen“, schwärmte Mark Twain. Kein Wunder, dass Radfah-
ren im Trend liegt: Man fährt umweltfreundlich von A nach B, tut viel für die eigene Gesundheit, und in der verdichteten 
Großstadt sind Fahrräder mobiler und praktischer. Für Fans und angehende Enthusiasten haben Philipp und Ute Blumen-
trath einen Ort geschaffen, der deutlich mehr bietet als die reine Kombination aus Fahrradshop und Werkstatt: Cycle 
Collective ist ein Hotspot für ausgesucht schöne Räder, leckeren Kaffee, individuelle Kundengespräche und Events mit 
inspirierenden Menschen. Der Clou: Dafür muss man nicht ins hippe Berlin reisen, es reicht ein Kurztrip nach Meerbusch.

Cycle Collective

Fotos: Felix Burandt

Räder, Kaffee
und gute Geschichten

Mit der Eröffnung seines Geschäfts erfüllte sich Philipp Blumentrath einen Lebenstraum.

Morgens, zehn Uhr in Osterath: Es duftet nach frischen Kaffeeboh-
nen, im Hintergrund läuft Soulmusik aus den Sixties, während ein 
Gast am Fenster entspannt den ersten Cappuccino des Tages ge-
nießt. „Guido kommt jeden Tag vorbei“, erzählt Philipp Blumentrath, 

der Cycle Collective vor zwei Jahren gegründet hat. Man duzt sich 
hier, das Ambiente mit Weinkisten, Apothekerschrank und Hebebüh-
ne atmet Zeitgeist und erinnert an eine Mischung aus coolem Store, 
Café und Club. Und das kommt nicht von ungefähr: Der fahrradaf-
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Der neue Chefarzt der Gastroenterologie des Helios 
Klinikums Krefeld: Privatdozent Dr. Christian Gerges.

fine Münsteraner, der sich selbst als gemütlichen Ironman Finisher, 
Alpenbezwinger und Eigenradbauer bezeichnet, hat sich nach 30 
Jahren im Modebusiness neu erfunden und ein Konzept entwickelt, 
das seine Leidenschaft für gutes Design mit einem hohen Anspruch 
an Qualität, Nachhaltigkeit und vor allem Glaubwürdigkeit vereint. 
„Bei Cycle Collective gibt es nur Räder, die ich selbst gut finde“, sagt 
Philipp souverän, ohne arrogant zu wirken. „Wir arbeiten mit kleinen 
Betrieben zusammen, die innovativ sind und ihr Geschäft mit Herz-
blut betreiben.“ So stammen die faltbaren Elektrofahrräder beispiels-
weise von Eovolt aus Frankreich. Deren Inhaber hatte der 58-Jährige 
vor zwei Jahren auf einer Messe kennengelernt und – wie es sich 
für einen Langstreckenradler gehört – spontan einen Zwischenstopp 
in Lyon eingeplant, um den ausgezeichneten Produktionsbetrieb in 
Augenschein zu nehmen. Denn die Zeit zwischen dem Ende seiner 
niederländischen Modefirma und der Eröffnung des Fahrradshops 
mit Café nutzten Philipp und Ehefrau Ute zu einer sechswöchigen 
Radtour von Meerbusch nach Lissabon. Diese sei ein „Riesenerleb-
nis“ gewesen, das ganz ohne Platten oder andere Defekte ablief und 
beide darin bestätigte, dass es sich lohne, „etwas mehr Geld in ein 
Fahrrad zu investieren.“

Egal ob Reiserad, Faltrad, Gravelbike, Citybike oder Lastenrad – bil-
lige Bikes suchen Kunden im Laden deshalb auch vergeblich. Pro 
Segment bietet Cycle Collective nur ein bis zwei ausgesuchte Mar-
ken wie Schindelhauer, Desiknio, Factor und 3T an. Auch langlebige 
Titanräder gehören natürlich zum Portfolio, und in Zukunft werde es 
exklusiv eine weitere Marke aus Norwegen geben, verspricht Philipp, 
der mit seinem Team konsequent auf persönliche Beratung setzt, 
damit jeder mit dem passenden Gefährt ausgestattet den Laden 
verlässt. Anonym kaufen wie bei großen Versandhändlern? Nicht ihr 
Ding. „Für zufriedene Kunden tun wir alles“, betont der Familienvater 
mit festem Blick und zählt Bikefitting, Probefahrten und einen Ab-
hol- und Bringservice bei Reparaturen und Inspektionen auf. Zwei 

Sprinter können für eine Fahrradtour gemietet werden. „Wir möchten 
das Radfahren als effektive und nachhaltige Form der Fortbewegung 
und Freizeitgestaltung fördern – das geht unserer Meinung nach mit 
einer hochwertigen Ausstattung und gutem Service einher.“ Da Cyc-
le Collective mit allen namhaften Leasingfirmen zusammenarbeite, 
werde ein neues E-Bike insbesondere für Angestellte attraktiv, hebt 
Philipp hervor und verschwindet kurz hinter der stylishen Siebträger-
maschine von Faema. 

Seine Begeisterung steckt an, die Worte sprudeln aus dem gebürtigen 
Westfalen heraus: „Wir wollen regelmäßig zusammen radeln, unseren 
Kunden neue Strecken in heimatlicher Umgebung zeigen. Monatlich 
laden wir total spannende und inspirierende Menschen ein. Menschen, 
die etwas erlebt haben und davon erzählen möchten.“ Zach, Macher 
und Kopf hinter Blackheart Bikes aus Kalifornien, hätte neulich ganz 
locker auf der Werkbank gesessen und ohne Powerpoint-Präsenta-
tion oder Skript seine Fahrradmarke vorgestellt, verrät Philipp und 
freut sich über ein gelungenes Event. Mehr davon gibt es schon bald: 
Am 7. und 8. März wird Ansprechpartner Darko von 3T, einer italieni-
schen Radsport-Schmiede mit 60-jähriger Firmengeschichte, zu Gast 
in Meerbusch sein und seine Leidenschaft für Long-Distance-Rennen 
und Adventure teilen – im Gepäck eine kleine Testflotte von Carbon-
Rädern, die vor dem Laden getestet werden können. Und ab Mitte 
März wird Cycle Collective erstmals Tische, Bänke und Stühle nach 
draußen stellen und sonntags zwischen 12 und 16 Uhr öffnen, damit 
sich Radfans auf ihren Wochenendausfahrten ein wenig stärken kön-
nen. Mit Espresso, kleinen Snacks und bestimmt der ein oder anderen 
guten Geschichte über das Glück auf zwei Rädern.//ms

Cycle Collective // Willicher Straße 5 // 40670 Meerbusch
Telefon: 0151 - 750 10 914 // E-Mail: hello@cycle-collective.de
Instagram: cyclecollective

Die coole Mischung aus Store, Café und Werkstatt 
kommt auch bei den Kunden gut an.
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Fotos: Felix Burandt

Für manche Menschen ist es der erste Sonnenstrahl, der nach einem langen Winter 
das Gesicht wärmt, für andere die Lieblingsspeise oder ein Spaziergang durch den 
morgendlichen Wald. Was wir Menschen als Glück empfinden, ist subjektiv und nicht 
immer in Worte zu fassen. Manchmal ist es einfach ein Gefühl der Zufriedenheit, das 
uns beschwingt durch den Tag gleiten lässt. Doch was braucht es, um dieses Gefühl 
überhaupt zu empfinden? Und was ist der Weg zum Glück?

Glück, Glück, Glück

Klinik Königshof

Glück beflügelt: Pfarrer Torsten Möller, Resilienztrainerin Christiane Hausmanns, 
Teamleiterin Nadinka Benters und Chefarzt Dr. Jan Dreher.

Der Eindruck, dass jeder mehr Glück im Leben hat als man selbst, 
ist heutzutage allgegenwärtig. Werfen wir einen Blick in die sozialen 
Medien, sehen wir, was für ein großartiges Leben mit vielen glück-
lichen Momenten die anderen haben. Da konkurrieren die tollsten 
Urlaube mit aufregenden Jobangeboten und Hauskäufen miteinan-
der. Gefühlt erfahren alle ständig Glück. Doch ist das wirklich so? 
„Das Bild, das wir gewinnen, ist mitunter verzerrt. Glück ist eher 
etwas Flüchtiges, Zufriedenheit hingegen stellt sich langfristig ein“, 

erklärt Dr. Jan Dreher, Chefarzt der Klinik Königshof. Darum gehe es 
bei der Suche nach dem Glück auch eher darum, eine sinnstiftende 
Aufgabe zu finden. „Wenn ich ein sinnvolles Leben habe, stellen sich 
die Zufriedenheit und damit das Glück von allein ein“, so Torsten 
Möller, evangelischer Pfarrer. Für den Seelsorger ist auch ein Ge-
spräch mit Trauernden sinnstiftend und etwas, woraus er eine Be-
reicherung zieht: „Durch Begegnungen mit Menschen, aber auch mit 
Jesus, empfinde ich Glück.“ Und ist oftmals nicht auch der Moment, 
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Das Hufeisen ist eines der bekanntesten Glückssymbole.

Welche Wirkung Symbole für das 
eigene Befinden haben können, 
weiß Nadinka Benters.

wenn wir jemand anderem helfen, zufriedenstellend? „Nächstenliebe 
macht uns glücklich. Das Eintreten für und Unterstützen von Men-
schen, denen es nicht so gut geht, kann sehr sinnstiftend sein.“

Doch nicht allen Menschen ergeht es so. Manchen fällt es schwer, 
Glück zu empfinden. Zum Beispiel, wenn sie an Depressionen erkrankt 
sind: „Hierbei ist es wichtig zu wissen, dass depressive Menschen 
meist nicht unglücklich sind, sondern im Gegenteil gar keine Gefühle 
empfinden“, klärt Dr. Dreher auf. Wenn gar keine Freude mehr emp-
funden werden kann, ist seiner Meinung nach der Weg zum Arzt oder 
in die Klinik ratsam: „Mit Psychotherapie und Medikamenten können 
wir den Betroffenen dann aus der Krankheit heraushelfen.“ Wichtig 
sei aber auch, dass zum Glück auch die Kehrseite dazugehöre. Das 
muss nicht per se das Unglück sein, „sondern die Erkenntnis, dass 
nicht immer alles gut im Leben läuft und wir auch mal Phasen haben, 
in denen wir eben nicht so glücklich sind“, so Dreher.

Aber wie können wir in solchen Phasen unser Glücksempfinden wie-
der trainieren? Uns kleine Auszeiten schenken, um wieder zum Glück 
zurückzufinden? Hier rät Christiane Hausmanns, Resilienztrainerin 
und Pflegefachkraft, kleine Übungen in den Alltag zu integrieren: 
„Wir können lernen, Dinge in unserem Leben ganz bewusst zu ma-
chen und ihnen mehr Achtsamkeit zu schenken. Das kann zum Bei-
spiel das warme Wasser der Dusche am Morgen sein oder der Spa-
ziergang zur Arbeit, während die Sonne scheint. Wenn wir lernen, 
für diese kleinen Dinge dankbar zu sein, ist das der Weg zum Glück.“ 
Zusätzlich dazu können wir unsere Glückshormone aktivieren, um 
uns einen kleinen Glücksbooster zu geben. Zum Beispiel durch eine 
Meditation, eine Umarmung oder einen lustigen Film. 

Andere Menschen hingegen fühlen sich hingezogen zu Glücksbrin-
gern. Ob es ein vierblättriges Kleeblatt ist, ein Hufeisen oder ein Mari-
enkäfer, die Symbole, die teilweise schon seit vielen Jahren für Glück 
stehen, haben eine beruhigende Wirkung, wie Nadinka Benters, 
Teamleitung der Therapeutischen Dienste, weiß: „Wir formen solche 
Glückssymbole mit unseren Patient*innen und dadurch können sie 
sich quasi ihr eigenes Glück erschaffen.“ Aber nicht nur die produkti-
ve Tätigkeit mit den eigenen Händen kann sinnstiftend und erfüllend 
sein, auch der Glaube hilft: „Der Glaube an Gott kann generell eine 
Ressource sein und hilft oftmals auch bei der Genesung“, berichtet 
Torsten Möller. Hier können Symbole des Glückes Halt geben.

Und vielleicht sind es diese kleinen Dinge, die wir im Leben brau-
chen. Das Centstück, das wir aufheben und das uns ein gutes Gefühl 
bereitet, oder das Kleeblatt, das wir im Wald finden. Vielleicht sind 
es kleine Verstärker, die uns in unserem Glück bestätigen und uns ein 
leichtes Gefühl schenken. Ein Gefühl von Zufriedenheit und Dank-
barkeit. Und das, ja, das ist dann pures Glück! //sw

Die Klinik Königshof bietet zum Internationalen Glückstag am Don-
nerstag, 20. März, ab 15.30 Uhr verschiedene Vorträge rund um das 
Thema „Glück“ an. Zudem findet eine Achtsamkeitsübung statt. Es 
ist keine Anmeldung vorab notwendig.

Klinik Königshof // Am Dreifaltigkeitskloster 16 // 47807 Krefeld
Tel.: 02151-8233 00 – Für Notfälle: 02151-8233-6032
www.klinik-koenigshof-krefeld.de
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Markus Schreurs lebt die Begeisterung für Krefeld und das Umland: 
Der aus St. Tönis stammende Immobilienmakler wohnt seit vielen 
Jahren an der Schillerstraße. Mit den Standorten in Bockum, Traar, 
Hüls und im Bismarckviertel ist sein Unternehmen gleich viermal in 
Krefeld präsent. „Das ist einzigartig und macht uns zu einer starken 

Marke“, so Schreurs. Vor zwei Jahren eröffnete zudem das Büro in 
der Kempener Altstadt, das vor allem den Markt im Kreis Viersen 
bedient. „Wir sind vor Ort und wissen daher immer ganz genau, wo-
von wir reden“, betont der Unternehmer. Genau diese Präsenz habe 
Schreurs auch in der durch die Zinssteigerung ausgelösten Immo-

Urbanes Leben und naturnahe Erholungsmöglichkeiten – mit dieser hochattraktiven Mischung punktet der 
Wohnstandort Krefeld. Hinzu kommt eine exzellente Verkehrsanbindung, die das Pendeln nach Düsseldorf, 
Köln, ins Ruhrgebiet und in die Niederlanden ermöglicht. Ein besonders starkes Argument gerade für junge 
Familien ist das Preisniveau: In Krefeld lassen sich Wohnträume realisieren, die anderswo Träume bleiben 
würden. Auch aus diesem Grund kehren viele in ihre niederrheinische Heimat zurück oder entdecken die 

Stadt ganz neu für sich. Erste Anlaufstelle ist häufig das Team von Schreurs Immobilien.

Schreurs Immobilien

Fotos: Lucas Coersten

DIE STARKE WOHN-MARKE

Zeigt sich fest von den hervorragenden Voraussetzungen Krefelds 
für Immobilieninteressenten überzeugt: Inhaber Markus Schreurs.
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bilienkrise geholfen. „Im Jahr 2023 haben wir in einem sinkenden 
Markt steigende Zahlen geschrieben“, so Schreurs.

Inzwischen habe sich die Lage ohnehin beruhigt. „Käufer haben ihre 
Budgets angepasst. Und im Gegenzug haben Verkäufer ihre Preis-
vorstellungen angepasst, also die veränderten Rahmenbedingun-
gen akzeptiert.“ Laut Schreurs rufen sie „realistische Preise für ihre 
Häuser auf, und wir unterstützen sie dabei, den bestmöglichen Ab-
schluss zu machen“.

Sein unerschütterlicher Glaube an den starken Immobilienmarkt 
Krefeld zeigt sich auch daran, dass er mehrere Highlight-Projek-
te begleitet und betreut. Beispiel Cracau Quartier: Das ehemalige 
Bürogebäude am Bismarckplatz wurde komplett entkernt und als 
barrierefreies Wohnhaus mit 16 Zwei-Zimmer-Wohnungen für ge-
hobene Ansprüche umgebaut. Zielgruppe waren und sind berufs-
tätige Singles, Pärchen und Senioren. „Etwa 70 Prozent sind bereits 
verkauft bzw. vermietet“, zieht Schreurs eine zufriedene Zwischen-
bilanz. „Das Feedback der ersten Bewohnerinnen und Bewohner ist 
sehr positiv. Sie wissen vor allem die herrliche Lage in einem der 
schönsten Krefelder Stadtteile zu schätzen.“

Auch beim „Prestigeprojekt Nummer eins“ läuft es gut: Für die KAI-
SERHÖFE in unmittelbarer Nähe zum Stadtwald sind vier von neun 
Einheiten bereits verkauft, zwei weitere sind reserviert. „Und das, 
bevor überhaupt der erste Bagger auf dem Areal steht.“ Die KAI-
SERHÖFE sollen die Architektursprache der klassischen Moderne 
–  berühmt durch die Häuser Lange und Esters – mit zeitgemäßem 
Wohnkomfort vereinen. Die Flächen in den zwei repräsentativen, 

freistehenden Stadtvillen sprechen Menschen an, „die auf hohem 
Niveau urbanes Leben im Grünen genießen wollen“, so Schreurs. 
„Gekauft haben bis jetzt fast ausschließlich Krefelder, die in ihrem 
gewohnten Wohnumfeld bleiben möchten.“ Ein wenig müssen sie 
sich zwar noch gedulden, der Baubeginn steht aber kurz bevor.

DochSchreurs Immobilien hat bereits das nächste größere Projekt 
auf dem Schirm. An der Adresse Roonstraße 75 soll ein Mehrfami-
lienhaus mit acht barrierearmen Eigentumswohnungen im geho-
benen Segment entstehen. Die Größe der Einheiten bewegt sich 
zwischen 98 und 150 Quadratmetern. „Die Baugenehmigung wurde 
erteilt, wir stehen kurz vor dem Vermarktungsbeginn“, berichtet der 
Makler. Bis dahin werde auch der offizielle Name für den Neubau 
gefunden sein. „Die Namensgebung wird sich an der Lage im Bis-
marckviertel orientieren.“

So großen Wert Markus Schreurs auf die physische Präsenz seines 
Unternehmens auch legt – mindestens ebenso stark forciert er die 
Auftritte im Digitalen. „Für die Vermarktung von Bestandsimmobi-
lien sind nach wie vor die einschlägigen Online-Portale von großer 
Bedeutung. Und bei den Neubau-Projekten verzeichnen wir enorme 
Erfolge auf Social-Media-Kanälen wie Instagram, Facebook und Lin-
kedIn.“ So kommen beispielsweise fast alle Anfragen zu den KAI-
SERHÖFEN über diese Kanäle. „Das ist die neue Welt. Und wir sind 
perfekt darauf eingestellt“, betont Markus Schreurs. //db

Schreurs Immobilien
Uerdinger Straße 600 // 47800 Krefeld // Tel.: 02151 931818 
info@schreurs-immobilien.de // www.schreurs-immobilien.de

Kurz vor dem 
Baubeginn 
freut sich  
Markus Schreurs 
mit Mitarbeiterin 
Gioia Fiorito über 
steigende Anfragen  
für das Prestigeprojekt 
KAISERHÖFE

Bereits 50% verkauft!
Baubeginn:März 2025
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Einzige Voraussetzung, um teilnehmen zu können, ist die Unterneh-
mensgründung in Krefeld zwischen dem 01. April 2023 und dem 31. 
März 2025, der gleichzeitig auch der Bewerbungsschluss ist. Eine 
Beschränkung auf bestimmte Branchen gibt es nicht. „Ich empfeh-
le wirklich ausnahmslos allen neu gegründeten Firmen, sich für den 
Gründerpreis zu bewerben“, sagt Petra Rice. Als Zuständige für die 
Bereiche Gründung und Förderung von Krefeld Business, zusammen 
mit der WZ, der Volksbank Krefeld, dem Netzwerk „Experten coachen 
Gründer“ und erstmals seit diesem Jahr der GJU (Gemeinschaft junger 
Unternehmer) sowie dem Marketing-Club Krefeld Urheber des Preises, 
muss sie es schließlich wissen. „Jeder Bewerber wird mit einem Artikel 
in der Print- und Onlineausgabe der WZ vorgestellt und erhält Ein-
ladungen zu den Netzwerken der GJU und des Marketing-Clubs. Dazu 
kommt die breite Präsenz auf den Social-Media-Seiten aller beteiligten 
Partner. Diese enorme Reichweite sorgt für Bekanntheit, die für junge 
Unternehmen geradezu Gold wert ist“, weiß Rice. Angesichts von Be-
werberzahlen zwischen 15 und 20 Unternehmen sind aber auch die 
Gewinnchancen tatsächlich gar nicht schlecht. Vorher muss allerdings 
ein zweistufiges Bewerbungsverfahren durchlaufen werden.

In der ersten Phase ermittelt die Jury die „Top 10“ aus den Bewerbern, 
die dazu ein „Business Model Canvas“ ausfüllen müssen. „Wer Schwie-
rigkeiten dabei hat, darf sich gern bei mir melden. Wir unterstützen 
alle Teilnehmer mit Rat und Tat!“, verspricht Rice. Die besten zehn ge-
langen danach in die zweite Runde, in der sie sich mit einem ausführ-
lichen Unternehmenskonzept und Finanzplan vorstellen, einen Pitch 
vor der Jury halten und in einer abschließenden Fragerunde Rede und 
Antwort stehen müssen. Die Preisverleihung findet am 27. Juni im Ge-
bäude der Volksbank Krefeld im Rahmen einer festlichen Abendver-
anstaltung statt. Die drei Bestplatzierten erhalten 3.000, 2.000 und 
1.000 Euro. Im letzten Jahr durfte Heiner Fischer den Preis in Empfang 
nehmen: Er wurde für die Gründung der Plattform „Vaterwelten“ aus-
gezeichnet, die es sich zum Ziel gesetzt hat, Männer in ihrer Vaterrolle 
zu bestärken, damit „über Bande“ Mütter zu entlasten und im Dialog 
mit Unternehmen eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
schaffen. Fischer kann die Teilnahmeempfehlung von Petra Rice nur 
wiederholen: „Uns hat die Aufmerksamkeit, die wir in der schwierigen 
Anfangsphase über die Teilnahme erhalten haben, immens geholfen. 
So berichtete nicht nur die WDR Lokalzeit über uns, auch große Wirt-
schaftsunternehmen kamen auf uns zu, um unsere Beratungsleistung 
in Anspruch zu nehmen.“ Also: Jetzt anmelden! //on

Alle Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es hier:
www.krefeld-business.de/gruenderpreis-krefeld-2025

Bewerbungsschluss: 31.03.2025

Bei Fragen zur Bewerbung hilft Petra Rice:
Tel.: 02151 - 82074-23 // E-Mail: petra.rice@krefeld-business.de

Zum mittlerweile siebten Mal wird am 27. Juni dieses Jahres der Kre-
felder Gründerpreis verliehen. Mit dem Preis werden neu gegründete 
Krefelder Unternehmen ausgezeichnet, die sich durch eine originel-
le Geschäftsidee, eine innovative Erfindung, eine außergewöhnliche 
Dienstleistung oder ein cleveres Gesamtkonzept vom Wettbewerb ab-
heben. Auf die drei Bestplatzierten wartet ein Preisgeld – aber es ist 
vor allem die Möglichkeit, sich einer breiten Öffentlichkeit vorzustel-
len, die den Gründerpreis für Start-ups so wertvoll macht. Und das gilt 
nicht nur für die Gewinner, sondern für alle Teilnehmer. Der alte Spruch, 
dass Dabeisein alles ist, bewahrheitet sich hier tatsächlich einmal. 

Arndt Thißen (Präsident Marketing-Club, v.l.), WZ-Redaktionsleiter Gordon Binder-Eggert, die Preisträger Kathrin Pruisken 
(Social Media Beratung Krefeld), Heiner Fischer (Vaterwelten), Martin Wilhelm und Eric Hartmann (Krecotec), Volksbank-Vorstand 
Christopher Gommans, Michael Neppeßen (Geschäftsführender Vorstand Marketing-Club) und Wirtschaftsdezernent Eckart Preen.

Aufmerksamkeit 
und Reichweite garantiert!

Krefelder Gründerpreis 2025

Foto: Andreas Bischof
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Sein Telefon klingelt. Das sechste Mal in zehn Minuten. „So geht das den 
ganzen Tag“, lacht Becker und dreht sein Handy mit dem Display zum 
Tisch. Was andere schier zum Wahnsinn treiben würde, gehört für ihn 
nicht nur zum täglichen Geklapper, es scheint ihm sogar zu gefallen. „Ich 
kommuniziere viel und gerne“, so Becker weiter“, im Moment wünsche 
zwar selbst ich mir, dass es vielleicht ein bisschen weniger wäre, aber es 

stehen nunmal viele Entscheidungen an und Kommunikation ist dabei 
fast immer der Schlüssel.“ Becker ist vor 17 Jahren der CDU Krefeld bei-
getreten, hat die gesamte Ochsentour eines Jung-Mitglieds mitgemacht 
und dabei beobachtet, wie sich die Partei auf Bundes- und Kommunal-
ebene verändert hat. „Die alte CDU hatte ein klares Profil: wirtschafts-
nah, humanistisch geprägt und der konservative Teil der politischen der 

Maximilian Becker

Wer Maximilian Becker dieser Tage begegnet, erlebt einen bis unter die Haarspitzen motivierten Menschen. Im Sommer 
des vergangenen Jahre hatte er seine Kandidatur für den Vorsitz der hiesigen CDU öffentlich gemacht und dafür nicht nur 
Applaus geerntet. Zu früh sei es geschehen und zu unkoordiniert. Gar Nestbeschmutzung wurde ihm vorgeworfen. Heute, 
rund neun Monate später, sind viele Zweifler zu Unterstützern geworden. Nicht zuletzt wegen eben dieser für jeden spür-
baren Motivation, anzupacken und wirklich etwas ändern zu wollen. Becker, Vater von zwei Kindern und als Vertriebler in 
einem Verpackungsunternehmen nicht nur finanziell erfolgreich, könnte dem Ehrenamt  den Rücken kehren und sich der 
Sonnenseite des Lebens zuwenden. Aber das will er nicht. Er möchte die Krefelder CDU einen und ihr zu einer Kontur ver-
helfen, die sie lange vermissen ließ. Und er möchte die Probleme der Stadt benennen und Lösungen finden.

Text: David Kordes // Fotos: Niklas Breuker

Zwischen Goldjunge 
und Nestbeschmutzer

16  17
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Mitte“, führt er fort. „Vor Merz sind diese Merkmale immer brüchiger 
geworden, sodass viele Konservative ihre Identifikation verloren haben.“ 
Pathologischer ist sein Befund gar für die Krefelder Christdemokraten. 
Der Kreispartei habe es so lange an Führung gefehlt, dass man über 
Jahre nicht mehr sagen konnte, wofür sie überhaupt stehe. „Nach Fi-
guren wie Wilfrid Fabel, die echt Persönlichkeiten waren mit Haltung, 
Ecken und Kanten, sind bei uns Personen in Verantwortung gekommen, 
die keine klare Richtung erkennen ließen und lieber den Weg des ge-
ringsten Widerstandes gegangen sind“, konstatiert er deutlich.

Becker selbst stammt aus einem christlich-konservativen Elternhaus. 
Sein Vater hatte sich vom Volksschüler zum Geschäftsführer des Evan-
gelischen Kirchenkreis hochgearbeitet, seine Mutter war zunächst Bau-
zeichnerin gewesen, ehe sie später in der Verwaltung der katholischen 
Kirche aktiv war. „Meine Eltern waren zwar konservativ, aber nie rigide, 
extrem restriktiv oder autoritär in ihrem Umgang mit mir. Ich hatte alle 
Freiheiten, mich auszuprobieren. Sie haben im besten Sinne ein Leben 
vorgelebt, an dem ich mir ein Beispiel genommen habe, weswegen die 
von ihnen vorgelebten Werte heute auch meine sind“, erzählt der 35-Jäh-
rige. Werte wie Fleiß, Loyalität sowie Strebsam- und Verbindlichkeit sind 
Wesensbeschreibungen, die er für sich reklamiert und bei der Beurtei-
lung anderer Menschen als Gradmesser ansieht. „Es braucht Menschen, 
die bereit sind, voranzugehen und sich nicht scheuen, dabei auf Men-
schen zu treffen, die in Sachfragen anderer Meinung sind. Genau der-
jenige möchte ich sein. Demokratie lebt von Dialog, auch oder vor allem 

im Dissens“, sagt er und verweist auf den Bundestag der Siebzigerjahre: 
„Damals haben die sich gestritten wie die Kesselflicker, aber das ist mir 
allemal lieber als der heutige immer enger werdende Meinungskorridor. 
Wir geben ständig Antworten zu Fragen, die sich keiner stellt und be-
antworten die Fragen nicht, die die Menschen wirklich treiben. Ob lokal 
oder auf Bundesebene ist es dringend nötig, dass hier eine Veränderung 
stattfindet, sonst wird die AfD in Zukunft noch mehr Zulauf bekommen.“

Dass Becker nicht nur für Veränderung wirbt, sondern sie tatkräftig 
selbst vorantreibt, hat er mit seiner Initiative zum innerparteilichen 
Wechsel vom Delegierten- zum Mitgliedersystem bereits unter Beweis 
gestellt. „Damit haben wir nicht nur die Grundlage für mehr Basisde-
mokratie geschaffen, sondern auch die Fesseln derer gelöst, die in der 
Vergangenheit gerne etwas beigetragen hätten, aber mit ihrer Stimme 
und Expertise gar nicht gehört wurden“, sagt er. Ob man ihm nun zu-
geneigt ist oder nicht, die Bewegung, die durch den Systemwechsel in 
die Partei gekommen ist, lässt sich nicht von der Hand weisen. Etliche 
neue Mitglieder konnte die CDU Krefeld in den vergangenen Wochen 
zählen. Darunter viele, die sich vor Beckers Engagement niemals hätten 
vorstellen können, einer Partei beizutreten. „Max verkörpert genau das, 
was wir uns lange für Krefeld gewünscht haben“, erklärt Unternehmer 
Joachim Schuhmacher, „er hat die Energie, den Willen und die Kompe-
tenz, die diese Stadt braucht, um die großen Herausforderungen endlich 
anzugehen. Er traut sich, auch unpopuläre Meinungen auszusprechen. 
Dafür hat er meinen Respekt und meine Zustimmung.“

Motiviert bis unter die Haarspitzen: An der 
Spitze der CDU möchte Maximilian Becker 
das Profil der Partei schärfen und Krefeld 
nach vorn bringen.

Der argumentative, sach- und 
lösungsorientierte Dialog auch mit 

politischen Gegnern ist Beckers 
große Stärke.
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Auch wenn Politik untrennbar mit Personen verwoben ist, sind es doch 
die Themen, die Becker treiben. Wohnqualität, Wirtschaftsnähe, Fami-
lien, Infrastruktur sowie Ordnung und Sicherheit stehen auf seiner Fah-
ne. Damit Parteimitglieder und jeder Krefelder Bürger einen Eindruck 
von seinem Charakter, aber vor allem von seiner thematischen Agenda 
bekommen, hat Becker für die Lokalpolitik untypische, innovative Me-
thoden bemüht. Ob Social Media, Podcast oder Video-Formate, seine 
Kampagne lässt die Ernsthaftigkeit seines Engagement deutlich wer-
den. „Mir ist wichtig, dass ich Menschen mit meinen Themen erreichen 
kann“, erklärt Becker, „mal verkürzt, aber manchmal eben auch mit dem 
Raum, den viele komplexe Themen benötigen.“ Besonders seine Beob-
achtung der asymmetrischen Durchsetzung des Rechts in der Krefelder 
Innenstadt hat viel Aufmerksamkeit und Zuspruch bekommen. „Das gibt 
mir die größte Energie: der Zuspruch der Menschen. Ich führe so viele 
Gespräche mit Bürgern, die sagen, wie glücklich darüber sind, dass es 
endlich jemanden gebe, der dieses oder jenes anspricht und sich dafür 
einsetzt, eine Veränderung herbeizuführen. Der Frust der Menschen über 
die Ignoranz der Etablierten war noch nie so groß“, so Becker weiter.

Es sind schicksalshafte Tage, die nun vor Becker, seinen Getreuen 
und Befürwortern liegen. Während sich Noch-Parteichef Marc Blon-

din beim Nominierungsparteitag für die Ratswahl Ende Februar ge-
gen den bislang öffentlich kaum in Erscheinung getretenen Andreas 
Stattrop vorläufig über die Ziellinie retten konnte, kommt es Ende 
März zum Showdown zwischen ihm und Becker. „Der zurückliegen-
de Parteitag war wie eine politische Vitrine, in der zur Schau gestellt 
wurde, weswegen die CDU so dringend eine Veränderung braucht. 
Anstatt inhaltliche Substanz vorzutragen, wie sein Weg für die Partei 
und die Stadt aussieht, hat Blondin Freunde und Familie zur Wahlurne 
gezerrt. Nie wird er konkret. All diese pathetischen, inhaltsleeren Plat-
titüden sind Ausdruck absoluter Ahnungs- und Konzeptionslosigkeit. 
Es mag sein, dass nicht jeder mit mir und meiner forschen Gangart 
zurechtkommt, aber nennen wir das Kind mal beim Namen: Ich bin 
die einzige Chance, die die Partei gerade hat, wenn sich wirklich etwas 
verändern soll. Und: Ich bin bereit, zuzuhören und zu lernen“, sagt 
Becker ohne Umschweife.

Ob und wie es für Becker weitergeht, wird am 22. März innerhalb der 
CDU entschieden. Im September folgt dann die Wahl des Oberbürger-
meisters, zu der Timo Kühn nahezu einstimmig als Kandidat berufen 
wurde. Maximilian Becker hat keinen Plan B. Die Zeit sei reif für eine 
Wandel. Mit Mut, Sachverstand und Motivation bis unter die Haarspitzen.  
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Mehr Raum für alle(s)

Der neue Tayron

Erleben Sie das neue aufregende Modell von Volkswagen am Samstag, 15.03.2025 von 9.00 - 14.00 Uhr  
bei uns im Volkswagen Zentrum Krefeld. Ein Event für die ganze Familie.
Lassen Sie sich vom neuen Tayron inspirieren und überzeugen – ganz entspannt bei leckeren Brötchen, Müsli und  
kleinen Snacks. Und für die kleinen „Tayron-Fans“ gibt es Spaß beim Kinderschminken.

Das neue SUV von Volkswagen besticht neben seinem markanten Design mit vielen innovativen Ausstattungen
wie Umgebungsbeleuchtung, neuem Fernlicht und neuen Rückleuchten. Für höchsten Komfort und entspanntes 
Fahrvergnügen sorgen optional weitere Ausstattungen wie zum Beispiel ergoActive Sitze mit Massagefunktion
oder das Head-up-Display. Das große Plus des Tayron: mehr Raum mit 5–7 Sitzen1 und ein großzügiges Koffer- 
raumvolumen. Mit einer Zuglast von bis zu 2.500 kg (motorisierungs- und ausstattungsabhängig) ist der Tayron  
bereit für viele Abenteuer. Erleben Sie ihn jetzt bei uns – wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Markteinführung
bei TöFi am 15.03.

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Tölke & Fischer Volkswagen Zentrum Krefeld
Gladbacher Str. 345, 47805 Krefeld, Tel. 02151 9173228, toefi.de

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. Sonderausstattungen.  
1 Dritte Sitzreihe optional und nicht verfügbar für eHybrid.  

PORTRAIT

PFLEGEBERATUNG
Anerkannte 

Persönliche Beratung als anerkannte
Beratungsstelle nach § 37.3 SGB XI

KSB-Krefeld
Carsten Breuer
Rheinstraße 22
47799 Krefeld

Tel: (02151) 44 98 000

Mo.-Do. 09.00 - 15.00 Uhr
Freitag  09.00 - 14.00 Uhr

Pflegegrad 1
Beratung 1x im Halbjahr möglich

Pflegegrad 2 oder 3
Beratung bis zum 30.06. und bis zum 31.12. verpflichtend

Pflegegrad 4 oder 5 
Beratung bis 31.03., 30.06., 30.09. und 31.12. verpflichtend

Sie möchten gern mehr erfahren oder einen Termin vereinbaren?



Mehr Raum für alle(s)

Der neue Tayron

Erleben Sie das neue aufregende Modell von Volkswagen am Samstag, 15.03.2025 von 9.00 - 14.00 Uhr  
bei uns im Volkswagen Zentrum Krefeld. Ein Event für die ganze Familie.
Lassen Sie sich vom neuen Tayron inspirieren und überzeugen – ganz entspannt bei leckeren Brötchen, Müsli und  
kleinen Snacks. Und für die kleinen „Tayron-Fans“ gibt es Spaß beim Kinderschminken.

Das neue SUV von Volkswagen besticht neben seinem markanten Design mit vielen innovativen Ausstattungen
wie Umgebungsbeleuchtung, neuem Fernlicht und neuen Rückleuchten. Für höchsten Komfort und entspanntes 
Fahrvergnügen sorgen optional weitere Ausstattungen wie zum Beispiel ergoActive Sitze mit Massagefunktion
oder das Head-up-Display. Das große Plus des Tayron: mehr Raum mit 5–7 Sitzen1 und ein großzügiges Koffer- 
raumvolumen. Mit einer Zuglast von bis zu 2.500 kg (motorisierungs- und ausstattungsabhängig) ist der Tayron  
bereit für viele Abenteuer. Erleben Sie ihn jetzt bei uns – wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Markteinführung
bei TöFi am 15.03.

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Tölke & Fischer Volkswagen Zentrum Krefeld
Gladbacher Str. 345, 47805 Krefeld, Tel. 02151 9173228, toefi.de

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. Sonderausstattungen.  
1 Dritte Sitzreihe optional und nicht verfügbar für eHybrid.  



20

KOLUMNE ADVERTORIAL

Das Thema „Schadstoffe“ ist komplex und aufgrund seiner gesund-
heitlichen Implikationen mit größter Vorsicht zu behandeln. Wir 
empfehlen grundsätzlich, immer einen Fachmann hinzuzuziehen, 
wenn der Verdacht besteht, dass eine Immobilie schadstoffbelas-
tet ist. Dennoch möchten wir Euch anbei eine kurze Einschätzung 
bzw. Einordnung der am häufigsten vorkommenden Schadstoffe 
liefern, damit Ihr wisst, worum es geht, wo Risiken liegen und wo 
akuter Handlungsbedarf besteht.

Asbest: Das feinfaserige Silikat-Mineral kam von ca. 1950 bis 1990 
zum Einsatz, mit einem deutlichen Boom in den Siebzigerjahren, als 
Asbestzement vor allem für Leitungen verwendet wurde. Weitere 
Anwendungsgebiete waren Glaswolle, Fliesenkleber, Spachtelmasse, 
Putze, Fassadenplatten, Dachabdeckungen aus Zement, Vinyl-Bo-
denbeläge, Heizkörper- und Fensterbankabdeckungen, Abwasser-
rohre und Nachtspeicherheizungen. Asbest war wegen seiner hohen 
Festigkeit und seiner hervorragenden dämmenden Eigenschaften 
sehr beliebt. Heute weiß man, dass erhebliche Gefahren für die Ge-
sundheit von dem Stoff ausgehen. Zahlreiche öffentliche Gebäude, 
die Asbest enthielten, wurden daher in den vergangenen 30 Jahren 
aufwändig saniert.

Blei: Warum gerade dieses Schwermetall für wasserführende Leitun-
gen verwendet wurde, ist uns aus heutiger Sicht völlig schleierhaft. 
Fakt ist jedoch, dass Blei bis 1970 absolut gängig und gebräuchlich 

war. Heute wissen wir: Blei ist ziemlich giftig und gehört allenfalls als 
Additiv ins Benzin historischer Fahrzeuge.

Formaldehyd: Das farblose, wenig riechende und schleimhautrei-
zende Gas wird in der Herstellung von Spanplatten, Farben, Lacken 
und Dämmstoffen eingesetzt.

Künstliche Mineralfasern (KMF): Das feinfaserige Material aus Glas 
oder Gestein wurde bei der Dämmung von Immobilien als Mineral-
wolle verwendet, das ähnlich wie asbesthaltige Materialien für den 
Menschen krebserregend ist. KMF wurden im Juni 2000 verboten. 
Beim Abriss oder der Demontage ist erhöhte Vorsicht geboten.

Polychlorierte Biphenyle (PCB): Diese farblose, geruchlose Mi-
schung aus chlororganischen Verbindungen wurde bis in die 1980er-
Jahre als Weichmacher in Lacken, Dichtungsmasse, Isoliermitteln 
und Kunststoffen verwendet und 2001 verboten.

Pentachlorphenol (PCP): Diese farblose, geruchlose chlororgani-
sche Verbindung wurde bis zum Ende 1980er-Jahre als Holzschutz-
mittel verwendet.

Eure Sabine Bellassai & Paul Sigmund

www.immobilienmakler-nrw.de // Schnellkontakt: 0172 – 9772200

SCHADSTOFFE: Hier ist Vorsicht geboten!

Bellassai & Sigmund

Foto: Bellassai & Sigmund

Immobilienmakler Sabine Bellassai & Paul Sigmund.
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Die Welt der Automobile ist so vielfältig wie die Bedürfnisse ihrer Nutzer. Der Pendler 
braucht etwas Spritsparendes, der Adrenalin-Junkie ordentlich PS und das kinderlo-
se Paar im Sommer einen Roadster. Wie groß die Zielgruppe derer ist, die Fahrzeuge 
zum Verreisen, für große Familien oder für die Erfüllung der eigenen Selbstständig-
keit benötigen, fällt dabei oft unter den Tisch. Das VW Nutzfahrzeugezentrum auf 
der Heideckstraße gilt nicht nur aufgrund seiner Größe als Mekka für Camper, Hand-
werker und Großfamilien, sondern auch wegen des beispiellosen Service und der 
Vielfältigkeit an Individuallösungen. Auf über 10.000 Quadratmetern finden hier alle 
Interessierten die gesamte VW-Modell-Palette und ein Team von 21 Mitarbeitern, das 
jedem mit Leidenschaft und Sachverstand zum Wunschfahrzeug zum Wunsch-Fahr-
zeug verhilft. Ein Alleinstellungsmerkmal – nicht nur in Krefeld, sondern nahezu in 
der gesamten Bundesrepublik.

VW NUTZFAHRZEUGE: 
GELOBTES LAND FÜR CAMPER, 
HANDWERKER 
UND FAMILIEN

Ob Caddy, Buzz, T7, Multivan, Crafter oder Amarok, im Nutzfahrzeu-
gezentrum sind nicht nur jene richtig aufgehoben, die Campingmo-
bile oder Montagefahrzeug suchen, sondern jeder, der hochvolumige 
Modelle jenseits von Tiguan und Tuareg sucht. Das größte Segment 
bildet hier dennoch der Life-Bereich, unter dem alle Camping-Va-
rianten samt Innenausbau subsummiert werden. „Die Nachfrage nach 
Camping-Fahrzeugen ist zwar nicht mehr so groß wie zu den Coro-
na-Jahren, aber immer noch riesig“, freut sich Verkäufer Vitalij Kouku-

mov, der zusammen mit seinen fünf Kollegen sowohl im Life- als auch 
im Commerce-Bereich berät. „Das Besondere unserer Arbeit bei den 
Nutzfahrzeugen ist, dass wir extrem viel Wissen anreichern müssen, 
um unsere Kunden im Rahmen des Individualisierungsprozesses an 
die Hand nehmen zu können.“ Zwar gibt es beispielsweise bei der be-
kanntesten Baureihe T7 California Ausstattungsvarianten wie „Beach“ 
oder „Coast“, trotzdem kann jedes Fahrzeug nach den Wünschen der 
Käufer angepasst und ab Werk verändert werden. „Camper-Kunden 

Tölke & Fischer Ruben Miguel kennt die Mannigfaltigkeit 
der Bedürfnisse seiner Kunden ganz genau.

Fotos: Lucas Coersten
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sind ein besonderer Schlag Mensch, mit dem es superviel Spaß macht 
zu arbeiten“, so Koukumov weiter.

Mindestens ebenso viel Know-how wie im Life-Bereich ist auch im 
Commerce-Segment von Nöten, mit dem Töfi Handwerks- und Außen-
dienst-Fahrzeuge umschreibt. „Tatsächlich kann die Planung und Kon-
figurierung hier noch ein bisschen anspruchsvoller sein“, erläutert Ru-
ben Miguel und verweist auf die Mannigfaltigkeit der Bedürfnisse. "Ob
Caddy oder Crafter, wir können jedes Fahrzeug so gestalten, wie es der 
jeweilige Kunde im Alltag benötigt. Von Schranksystemen über Kabel-
halter bis hin zu Dreiseitenkippern und fest arretierten Werkzeugen 
ist alles möglich. Wir müssen uns schon sehr intensiv mit der Lebens-
wirklichkeit des Kunden auseinandersetzen, um ihm ein Fahrzeug zu 
entwickeln, das ihm bei der Ausübung seiner Profession beste Dienste 
leistet. Zu sehen, wie dankbar sie sind, wenn sie ihr Fahrzeug endlich 
einsetzen können, ist immer wieder schön", sagt der 33-Jährige. Als 
fester Partner des Handwerks ist es für Töfi selbstverständlich, dafür 
zu sorgen, dass Service-Termine so kurz wie möglich und die Kun-
den dabei mobil gehalten werden. Grund hierfür ist nicht zuletzt die 
Mannstärke in der Werkstatt, die neben klassischen Mechanikern auch 
Schreiner und Trockenbauer umfasst. 

Doch es sind eben nicht nur Camping-Enthusiasten und Gewerbetrei-
bende, die sich bei den Nutzfahrzeugen die Klinke in die Hand geben, 
sondern auch viele Familien oder Paare mit Hobbys wie Mountain-

biking oder Surfen. „Ich selbst hatte drei Geschwister“, erinnert sich 
Center-Leiter Bastian Hell, „wir waren immer mit einem Bus unter-
wegs und wir Kinder haben Autoquartett gespielt. Das waren schöne 
Zeiten.“ Neben den Neufahrzeugen betont Hell überdies die Beson-
derheit des Gebrauchtwagen-Bereichs, in dem neben Commerce- 
und Life-Fahrzeugen auch zahlreiche Familien-Busse zur Verfügung 
stehen. „Nicht nur aufgrund unserer Größe und Verkaufsfrequenz, 
sondern vor allem mit Blick auf unseren Service gehören wir zu den 
zertifizierten VAG-Tradeport-Partnern mit besonders attraktiven Kon-
ditionen im Gebraucht-Segment“, führt er aus. Mehr als 100 Fahrzeu-
ge stehen entweder im oder um das Nutzfahrzeuge-Zentrum herum, 
die gleich so erworben oder zunächst nach den eigenen Vorlieben 
umgestaltet werden können. 

Ob Kauf, Finanzierung oder Leasing, durch Status und Volumen hält 
das VW Nutzfahrzeugezentrum für jeden Kunden das richtige Ange-
bot bereit und versteht sich dabei als Lotse im Dickicht der Individua-
lisierung. Das gilt ebenso für den nächsten Urlaub wie für den jungen 
Handwerksbetrieb oder kinderreiche Familie. //kor

Töfi Nutzfahrzeugzentrum Krefeld
Heideckstr. 175 // 47805 Krefeld
Tel.: 02151-3394500
E-Mail: info@toefi.de

Im VW Nutzfahrzeugzentrum auf der 
Heideckstraße finden Interessierte die 

gesamte VW-Modell-Palette und erhalten 
erstklassigen Service.
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Pianistin 
Michelle Candotti live

Der am Campus Fichtenhain beheimatete japanische Klavierhersteller 
Kawai bringt regelmäßig junge, hochbegabte PianistInnen aus aller 
Welt für exklusive Konzerte nach Krefeld. So tritt am Freitag, 4. April, 
19 Uhr, die Italienierin Michelle Candotti im Helmut Mönkemeyer Saal 
der städtischen Musikschule auf. Candotti schloss im Alter von 14 Jah-
ren am Konservatorium „Dell'Abaco“ in Verona das Diplom im Fach 
Klavier mit Bestnoten ab und absolvierte den Master in Performance 
mit Auszeichnung am Royal College of Music. Sie gewann etliche Prei-
se, unter anderem den „XV. Wettbewerb für die besten italienischen 
Musikerabsolventen 2009/10“, den zweiten Preis und den Publikums-
preis beim „Internationalen Klavierwettbewerb A. Scriabin“ und den 
zweiten Preis beim „Hastings International Piano Concerto Com-
petition“. Sie gab ein Konzert für den Präsidenten der Italienischen 
Republik in der „Cappella Paolina“ des Quirinalspalast, das live vom 
nationalen Rundfunk (RAI) übertragen wurde, und spielte zahlreiche 
Konzerte, unter anderem im Olimpico-Theater in Vicenza, in der Royal 
Albert Hall in London, im Bukaresten Athenäum, im Manzoni-Theater 
in Bologna und im Geburtshaus von Chopin in Żelazowa Wola sowie 
im Konzerthaus in Warschau. Derzeit studiert sie unter der Leitung 
von Prof. Palese und absolviert das Konzertexamen an der Hoch-
schule für Musik und Theater in Hamburg bei Prof. Rutkowski. Karten 
kosten 15 Euro (8 Euro ermäßigt) und können wochentags von 9 bis 
17 Uhr unter den Telefonnummern 02151-373153 und 02151-373144 be-
stellt werden. Alle Konzerttermine und weitere Informationen gibt es 
unter: www.kawai.de/konzerte //red.

Fr, 04.04. // 19 Uhr // VVK: 15 EUR/8 EUR ermäßigt 

Musikschule Krefeld // Helmut Mönkemeyer Saal 
Uerdinger Str. 500 // 47800 Krefeld

Kawai

Fahrspaß pur
Der Polo GTI

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Tölke & Fischer Volkswagen Zentrum Krefeld
Gladbacher Str. 345 · 47805 Krefeld
Tel. 02151 9173228 · toefi.de

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 
Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit
dem Kunden die für den Abschluss des Vertrags nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Abbildung zeigt 
ggf. Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Weitere Ausstattungen 
und Laufleistungen gegen Aufpreis möglich. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer. Ohne Gebrauchtwagen-
Abrechnung. Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg – 
Classic (A1) und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb 
separat. Angebot gültig bis zum 10.03.2025.

Ein attraktives Leasingangebot 1 für Gewerbekunden: 
Polo GTI 2.0 l TSI, 152 kW (207 PS), DSG
Kraftstoffverbrauch 6,5 l/100 km, CO2-Emission 149 g/km,
CO2-Klasse E (kombinierte Werte nach WLTP)

Lackierung: Ascotgrau 
Ausstattung: 6 Lautsprecher, App-Connect Wireless für 
Apple CarPlay und Android Auto, IQ.LIGHT - LED-Matrix-
Scheinwerfer, Digital Cockpit, Einparkhilfe vorn und hinten, 
4 Türen, Vordersitze beheizbar, Dachhimmel in schwarz, 
Top-Sportsitze vornu.v.m.

Fahrzeugpreis:  29.789,92 € 
einmalige Sonderzahlung:  1.490,00 €
jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer:  36 Monate
36 monatliche Raten à:  149,00 €

Jetzt leasen für
nur 149,00 € mtl.

Fotos: KAWAI
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MACH DEINE BÜRORÄUME 
ZUM LIEBLINGSORT!
Schluss mit weißen Wänden! Kreativität 
braucht Arbeitsatmosphäre! Denn Du ge-
staltest wie Du arbeitest. Sicher Dir jetzt 
Dein „Firmen-Glow-up“ und lass Deine 
Marke im Raum strahlen.

WEIL EINE GUTE KAFFEE-
MASCHINE NICHT AUSREICHT!

In Zeiten von Homeoffice braucht es ein-
fach mehr als eine Kaffeemaschine, um 
Mitarbeiter mit Freude ins Büro zu locken. 

Wir helfen Dir bei Deinem Rebrandingpro-
jekt. Mit der BlauenErdbeere wird Deine 
Markenidentität erlebbar.

Ruf gleich an und lass Dich beraten.

MEHR MARKE
IM RAUM!

Blaue Erdbeere Werbetechnik GmbH | Kleinewefersstraße 150 | 47803 Krefeld | tel: 02151 913630 | mail: info@blaueerdbeere.de | www.blaueerdbeere.de

NEUGIERIG?Besucht unseren Showroom in Krefeld oder Aachen.

KURZ & KNAPP ADVERTORIAL
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Sandra und Sebastian Weyers bekommen leuchtende Augen, wenn 
sie gedanklich knapp ein Jahr zurückgehen. Am 20. April hatten 
sie damals einen „Testballon“ steigen lassen, der ungeahnte Hö-
hen erreichte. Nüchterner formuliert: Der von den zwei Inhabern 
des Mana Lofts veranstaltete 1. Krefelder Sport- und Gesundheits-
tag war ein voller Erfolg. „Natürlich wussten wir, dass das Thema 
bei vielen Menschen Interesse weckt. Aber vom Ergebnis waren wir 
dann doch überwältigt“, erzählt Sebastian Weyers. Zwischen 300 
und 400 Besucherinnen und Besucher waren in die Shedhalle an 
der Lewerentzstraße gekommen.

Der Samstagnachmittag im vergangenen Frühjahr stand ganz im Zei-
chen des Wohlbefindens. „Mich hat vor allem die Vielfalt der Ange-
bote begeistert“, so Sandra Weyers. 42 Aussteller rund um Fitness, 
Ernährung, Prävention und Co. hatten das Publikum bei freiem Ein-
tritt umfassend informiert und mit kleinen Aktionen zum Mitmachen 
animiert. Die Bandbreite reichte von der Zahnarztpraxis über die 
Krankenkasse bis zur Feng-Shui-Beraterin – „schließlich ist ein an-
genehmes Wohnumfeld für die eigene Zufriedenheit essenziell“, so 
Sandra Weyers. „Besonders hervorzuheben sind auch die Angebote 
zu Coaching, Energiearbeit, Heilpraktiker-Dienstleistungen und ganz-

Oft bestimmen Stress und Hektik den Alltag. Im Beruf wird volle Leistung erwartet, der Haushalt macht sich nicht von 
allein – und dann schreiben die Kinder nächste Woche auch noch zwei wichtige Arbeiten in der Schule. So oder ähnlich 
geht es vielen Menschen. Gerade in der „Rushhour des Lebens“ ist es wichtig, regelmäßig auf die Bremse zu treten und 
etwas für Körper und Geist zu tun. Doch auch im Rentenalter sollte man darauf achten, das Wohlbefinden nicht aus dem 
Blick zu verlieren. Welche verschiedenen Angebote dafür zur Verfügung stehen, will der 2. Krefelder Sport- und Gesund-
heitstag deutlich machen. Nach der Premiere 2024 soll er diesmal, am 24. Mai 2025, noch größer ausfallen.

Fotos: Felix Burandt

Fortsetzung der Erfolgsstory

Mana Loft 

Sebastian und Sandra Weyers freuen sich auf die zweite Auflage des Krefelder Sport- und Gesundheitstages im Mai. 
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2024 kamen trotz schlechten 
Wetters 300 bis 400 BesuvherInnen 

in die Shedhalle.

heitlicher Gesundheit.“ Dabei wurde die Bedeutung der mentalen 
Gesundheit und die Wechselwirkungen zwischen Körper, Geist und 
Seele intensiv thematisiert. „Verschiedene Experten gaben wertvolle 
Impulse zur persönlichen Weiterentwicklung und zur Förderung des 
inneren Gleichgewichts.“

Eine solche Vielfalt will das Duo, das für sein weites und dicht geknüpf-
tes Netzwerk in Krefeld bekannt ist, nun wieder präsentieren. „Für die 
Fortsetzung der Veranstaltung im Mai suchen wir Unternehmen und 
Institutionen aus den unterschiedlichsten Bereichen“, sagt Sebastian 
Weyers. Naheliegend sind unter anderem Sportvereine und medizini-
sche Angebote. Regelmäßige Bewegung stärkt bekanntlich das Herz-
Kreislauf-System und unterstützt die Abwehrkräfte. Hinzu kommt die 
positive Wirkung auf die Psyche. Und Experten-Tipps zur Prävention 
können helfen, akute und chronische Krankheiten zu vermeiden oder 
zumindest abzumildern. Aussteller aus diesen „klassischen Bereichen“ 
sind erneut herzlich willkommen, betonen die Weyers.

Im Sinne eines ganzheitlichen Ansatzes freut man sich aber auch über 
Anfragen aus anderen Branchen mit unmittelbarem oder mittelbarem 
Themenbezug. Sei es das Reisebüro mit Wellness-Reisen oder der 
Biolandwirt mit Informationen zu guter Ernährung – entscheidend ist, 
dass Menschen dabei geholfen wird, „in ihre Kraft zu kommen“, so 
formuliert es Sandra Weyers. Dazu könnten auch künstlerische An-
gebote beitragen, zum Beispiel Tanz oder anderer kreativer Ausdruck. 
Eine geografische Beschränkung gibt es nicht. „Ob aus Krefeld, vom 
gesamten Niederrhein oder aus dem Ruhrgebiet – entscheidend ist al-
lein die Qualität der Beratung und Präsentation auf der Ausstellungs-
fläche“, betont Sebastian Weyers. Die Standpreise richten sich nach 
der gewünschten Quadratmeterzahl und reichen von 210 bis 630 Euro 
für die sechs Stunden zwischen 12 und 18 Uhr. Ein Teil des eingenom-

menen  Geldes wird an die Nachbarschaft Samtweberei gespendet.

Als Kooperationspartner ist das „Haus der Familie“ in Krefeld bereits 
mit an Bord. Bis zu 80 Aussteller könnten es bei der Zweitauflage ins-
gesamt werden, denn diesmal soll die gesamte Shedhalle bespielt 
werden. „Uns steht eine Fläche von 1.600 Quadratmetern zur Verfü-
gung“, sagt Sebastian Weyers. Alles ist barrierefrei gestaltet und auch 
mit dem Rollstuhl zu erreichen. Für die passende Hintergrund-Unter-
malung gibt es Live-Musik, für Essen und Trinken wird gesorgt. „Damit 
es auch für die kleinsten Besucherinnen und Besucher unterhaltsam 
wird, sind verschiedene Aktionen vorgesehen, unter anderem Kinder-
schminken“, verspricht die Veranstalterin. Und falls es an diesem Mai-
samstag – wider Erwarten – klimatisch ähnlich ungemütlich werden 
sollte wie bei der Premiere, werden große Tücher in der Halle Kälte 
und Zugluft abhalten.

Bei Mana Loft am Gahlingspfad laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren. „Wir sind sicher, dass wir wieder eine tolle Veranstaltung an-
bieten können, die sich an alle Generationen und alle sozialen Schich-
ten wendet“, sagt Sebastian Weyers. „Denn Gesundheit, Fitness und 
Wohlbefinden sollten für alle Menschen zugänglich sein“, ergänzt sei-
ne Frau. Potenzielle Aussteller (oder auch Sponsoren) mit Interesse 
rufen entweder direkt bei Sebastian Weyers an oder schreiben eine E-
Mail. „Wir melden uns dann zeitnah, um alles Weitere zu besprechen“, 
so der Veranstalter.//db

Mana Loft 
Gahlingspfad 31 // 47803 Krefeld // Tel.: 0173 8050600 
hallo@mana-loft.de // www.mana-loft.de

Für die Neuausgabe suchen die Mana-Loft-
Betreiber aktuell Sportvereine und Anbieter 
medizinischer Leistungen.
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Clemens Sottrell ist ein Wunder. Er kam nicht nur mit Down-Syndrom 
auf die Welt, sondern auch mit einer schweren Autoimmunerkrankung, 
bei der sich Eisen im Blut anreichert. Kaum einen Monat alt, prognosti-
zierten die Ärzte bereits sein unmittelbares Lebensende, aber Clemens 
schaffte es, entgegen aller Wahrscheinlichkeit. „Die Wochen auf der 
Intensivstation waren traumatisch“, blickt Nina Sottrell auf die Zeit zu-
rück, als sie in einem Berliner Krankenhaus um das Leben ihres Neu-
geborenen bangte. Heute lebt die 53-Jährige mit Clemens, inzwischen 
zehn, seinem zwei Jahre älteren Bruder Felix und ihrer Mutter wieder 

im Elternhaus in Traar; von einem Heimatbesuch während der Eltern-
zeit kehrte sie kurzentschlossen nicht mehr in die Hauptstadt zurück. 
„Ohne die Unterstützung meiner Eltern hätte ich nicht gewusst, wie ich 
das schaffen soll“, räumt sie offen ein. Denn wenn für nicht-behinderte 
Kinder gilt, dass es ein Dorf braucht, um sie großzuziehen, ist dies dop-
pelt wahr für Kinder mit Behinderung. Medizinische und pädagogische 
Versorgung sind ein Teil des Netzwerkes, doch soziale Kontakte ma-
chen einen ebenso entscheidenden Teil aus; ein Aspekt, der für Kinder 
wie für Eltern leicht hintenüberfällt. Deshalb befürwortet Nina Sottrell 

Seit 1994 steht im deutschen Grundgesetz der Satz: „Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt 
werden.“ Inklusion ist somit ein Grundrecht und auf dem Papier ein politisches Ziel. Doch in Wirklichkeit ver-
bleibt die Aufgabe, behinderte Kinder in der Gesellschaft zu integrieren, noch immer in großen Teilen bei den 
Eltern, deren Kräfte jedoch durch Lohnarbeit und die erhöhte Fürsorgearbeit oft überbeansprucht sind. Die 
Vorsitzende des DownVerein e.V., Dr. Nina Sottrell, setzt sich dennoch unermüdlich dafür ein, ihrem Sohn und 
anderen Kindern mit Trisomie 21 die Teilhabe am ganz normalen Leben zu ermöglichen.

DAS RECHT, 
DA ZU SEIN Dr. Nina Sottrell mit ihren 

beiden Söhnen Felix 
und Clemens.

Fotos: Felix Burandt und DownVerein Niederrhein e.V.

DownVerein Niederrhein e.V.
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Aufklärungsangebot für werdende Eltern, um Ängste zu nehmen. „Ein 
behindertes Kind ist nicht das Ende des Lebens“, unterstreicht Sottrell, 
„das wissen die Menschen vorher leider nicht.“ Je mehr nicht-behinder-
te und behinderte Menschen sich im täglichen Miteinander begegnen, 
desto deutlicher würde diese Tatsache. Um derartige Gelegenheiten 
zu schaffen, hat die freischaffende Kulturmanagerin eine besondere 
Idee. „Ein eigenes Waffelmobil wäre unser Traum“, verrät sie. Mit dem 
könnten Mitglieder des Vereins und ihre kleinen und großen Kinder bei 
Veranstaltungen in der Stadt zum Vergnügen und zur Gemeinschaft 
beitragen. Ein Mensch wie Clemens kämpft sich schließlich nicht ins Le-
ben, um dann am Rand zu stehen – Menschen wie er gehören mitten 
in die Gesellschaft. 

Am 21. März ist der Welt-Down-Syndrom-Tag – das Datum symbolisiert 
das dreifache Vorhandensein des 21. Chromosoms. An diesem Tag wer-
den die World Down Syndrome Awards verliehen, außerdem tragen die 
Menschen in manchen Ländern zwei verschiedene Socken, um darauf 
hinzuweisen, dass jeder anders, aber alle gleich viel wert sind.
ds-int.org/world-down-syndrome-day 

Derzeit zählt der Verein 44 Mitglieder – ein 
Kind mit Down-Syndrom zu haben, ist keine 
Voraussetzung für die Mitgliedschaft. Sonn-
tags finden offene Treffen statt, wer dazu-
stoßen möchte, kann sich über die Webseite 
anmelden!

down-syndrom-niederrhein.de 
Spendenkonto: IBAN DE14 3205 0000 0000 0962 14
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durchaus Förderschulen als Raum für Begegnung: „Die Klassen sind 
kleiner, es gibt mehr Personal, und die Kinder kommen mit anderen 
Kindern in Kontakt, bei denen sie Anschluss finden. Auf einer Regel-
schule bleiben sie am Ende dann doch Außenseiter.“ 

Eine Gemeinschaft zu schaffen, in der Kinder mit Down-Syndrom 
Freundschaften und deren Eltern gegenseitige Unterstützung finden, 
ist das Ziel des DownVerein Niederrhein e.V., dessen Vorsitz die allein-
erziehende Mutter vor vier Jahren übernahm. Vor allem soll der Ver-
ein Freude ins Leben bringen. „Gespräche über die Belastungen sind 
wichtig, aber wir sind keine typische Selbsthilfegruppe. Wir wollen als 
Down-Syndrom-Familien gemeinsam Freizeit gestalten“, betont Sot-
trell. So veranstalten die Mitglieder des Vereins regelmäßige Treffen 
im Jump XL, Halloweenpartys und Paddeltouren auf der Niers. Die An-
gebote richten sich an alle Altersgruppen, von Kleinkindern bis zu Ju-
gendlichen, erklärt die Vereinsvorsitzende: „Selbst ein Fünfzehnjähriger 
mit Down-Syndrom kann meist nicht einfach auf ein Fahrrad steigen, 
um zu Freunden zu fahren.“ Sport als Freizeitbeschäftigung stellt oft 
eine weitere Hürde dar, bedauert Sottrell: „Das Problem ist, dass behin-
derte Kinder nicht in das gesellschaftliche Leistungsdenken passen. In 
Vereinen geht es meist darum, an Wettbewerben teilzunehmen – unse-
re Kinder wollen einfach dabei sein.“ Aus diesem Grund haben einige 
Mitglieder des DownVereins in ihren jeweiligen Sportvereinen inklusive 
Gruppen eröffnet, wie etwa im FTV Fischeln 1905 und dem SV Oppum. 
Dort können Kinder und Jugendliche mit Behinderung ihren sportlichen 
Leidenschaften nachgehen, aus reiner Freude an der Bewegung.

Während Nina Sottrell diese Angebote aus den eigenen Reihen selbst-
verständlich schätzt, für ausreichend hält sie dies noch lange nicht. „In-
klusion bleibt ein Wunschdenken, so lange Menschen mit Behinderung 
immer noch ‚exklusive‘ Gruppen haben und viel zu wenig präsent sind“, 
führt sie aus. Um das zu verändern, hat sich der DownVerein Niederrhein 
e.V. die Mission gesetzt, Sichtbarkeit zu erzeugen. Dazu gehört auch ein 

Menschen mit Down-Syndrom 
geht es nicht ums Gewinnen, 
sondern ums Dabeisein!

Der DownVerein Niederrhein 
schafft eine Gemeinschaft 

für Kinder und Jugendliche 
mit Down-Syndrom und 

deren Eltern.
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Verkauf und Vermietung 
von Wohnimmobilien

 Realistische, punktgenaue 
Wertermittlung

Zertifizierte Gutachter

 Seit 1995 ehrenamtlicher 
Makler im Gutachterausschuss 
der Stadt Krefeld

Seit 35 Jahren Ihr erfolgreicher 
Partner für Wohnimmobilien 
im Raum Krefeld.

Heideckstraße 183 
47805 Krefeld 

Telefon 02151-391666
info@koenigshof.com

www.koenigshof.com

Bezirksverband 
Düsseldorf e.V.

Ausbildungsbetrieb

Ortholounge – Privatpraxis für Orthopädie | Dr. med. Sinan Yücel

Am Badezentrum 5b - 47800 Krefeld
Tel.: 02151/9853890 - E-Mail: team@ortholounge.de

Öffnungszeiten: Mo & Di: 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mi & Fr: 8 - 14 Uhr //   Do: 8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr
Sa und So: Geschlossen

www.ortholounge.de

MODERNE ORTHOPÄDIE  
IM WOHLFÜHL-AMBIENTE!

• schnelle, patientenfreundliche Terminvergabe
• Behandlung orthopädischer, unfallchirurgischer  
 und sportmedizinischer Krankheitsbilder
• gewissenhafte Anamnese
• ausführliche Betreuung ohne Zeitdruck

• keine langen Wartezeiten
• optimale Behandlung dank langjähriger Expertise
• Hightech-Ausstattung für Diagnose und Behandlung
• exklusives Lounge-Ambiente
• kostenlose, barrierefreie Parkplätze

Seit 2 Jahren 
Ihr Orthopäde 

in Bockum
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Kirschblütenfest 
am Samstag, 12. April

Einer der schönsten und gleichzeitig wahrscheinlich unterschätztes-
ten Orte Krefelds ist der Alexanderplatz während der Kirschblüte im 
Frühling. Der hübsche kleine Park, der von schmuckvollen Altbauten 
gesäumt wird, leuchtet dann in herrlichem Zartrosa. Der Bürgerverein 
Bahnbezirk und die Nachbarschaft Samtweberei kamen vor zehn Jah-
ren auf die Idee, die Kirschblüte mit einem kleinen Nachbarschaftsfest 
zu feiern. Im Jubiläumsjahr wird es einen kleinen Trödelmarkt geben, 
musikalische und andere künstlerische Darbietungen sowie diverse 
Mitmachaktionen. Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich auch 
gesorgt. 

10. Kirschblütenfest
12.04. // 13 – 19 Uhr // Alexanderplatz // 47798 Krefeld

Ganz in Rosa
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Als Wolfgang Amadeus Mozarts Oper „Die Zauberflöte“ zum ersten 
Mal aufgeführt wurde, fuhren die Menschen noch mit Postkutschen 
herum und Europa wurde von Königen und Fürsten regiert. In Kobie 
van Rensburgs Inszenierung am Theater Krefeld und Mönchenglad-
bach sind Papageno, Pamina und Co. mit Raumschiffen zwischen 
den Sternen unterwegs und die Suche des verliebten Prinzen Tamino 
nach seiner Angebeteten findet in den Weiten des Weltalls statt. Die 
Abenteuer dort besteht er aber – ganz nach Mozarts Vorbild – mit 
Hilfe eines Glockenspiels und der namensgebenden Zauberflöte. 

Möge Mozart mit euch sein
Der Regisseur überträgt die Geschichte aus dem 18. Jahrhundert 
in die Science-Fiction-Welt des Kino-Klassikers „Krieg der Ster-
ne“. Daher bevölkern auch bekannte Figuren wie Luke Skywalker, 
Obi Wan Kenobi und Bösewicht Darth Vader die Krefelder Büh-
ne – und natürlich darf auch der kleine Roboter R2-D2 nicht feh-
len. Vollends galaktisch präsentiert sich die Inszenierung durch 
die geschickte Verwendung von Videotechnik, die ein gebautes 
Bühnenbild ersetzt. Der bereits in Mozarts Original dargestellte 
Kampf zwischen den hellen und dunklen Mächten wird technisch 
genial inszeniert. Auf diese Weise gewinnt das große Bühnen-
spektakel sowohl Opernliebhaber wie auch Science-Fiction-Fans 
für sich. „Möge Mozart mit euch sein“ ist daher ein sehr passendes 
Schlussbild.

Mozarts Meisterwerk ist eine der meistgespielten Opern aller Zei-
ten. In Kobie van Rensburgs futuristischer Version war sie erstmals 

Theater Krefeld 
und Mönchengladbach

Zaubern und Jubilieren
Fotos: Matthias Stutte

THEATERTHER
THEATERTHEATER
THEATERTHEATER
THEATERTHEATER

2018/2019 am niederrheinischen Gemeinschaftstheater zu sehen. 
Aufgrund des damals bereits riesigen Erfolgs gibt es in Krefeld 
dieses Frühjahr drei Chancen, das Stück erneut zu bewundern: am 
9. März, 6. April und 4. Mai. 

Drei Mal Theater zum 
Jubiläumspreis
Die Zauberflöten-Vorstellungen im April und Mai sind darü-
ber hinaus Teil der „Jubiläumsbox“, die das Theater Krefeld und 
Mönchengladbach anlässlich des 75-jährigen Bestehens der 
deutschlandweit ältesten „Theaterehe“ aufgelegt hat. Wer die Ju-
biläumsbox erwirbt, kann während der Festwochen vom 5. April 
bis 18. Mai drei Theaterabende besuchen. Zur Auswahl stehen alle 
auf der großen Bühne gespielten Inszenierungen aus den Sparten 
Schauspiel, Musiktheater und Ballett. Neben der Zauberflöte sind 
das unter anderem „Stolz und Vorurteil“, „Die Passagierin“, das 
Ballett „Carmen“ oder „Rhythm is it!“, das 7. Sinfoniekonzert der 
Niederrheinischen Sinfoniker. //mo

Die Jubiläumsbox kann ab dem 5. März für 75 Euro an der 
Theaterkasse erworben werden. 

Infos und Tickets: www.theater-kr-mg.de oder telefonisch 
unter 02151-805-125  

KULTUR ADVERTORIAL

In Kobie van Rensburgs 
Inszenierung kommen 
Videoprojektionen statt eines 
Bühnenbilds zum Einsatz.
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INFOABEND
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG

Friedrichsplatz 20  |  47798 Krefeld  |  02151/8934389 

 www.zahnaerzte-am-friedrichsplatz.de

Besuchen Sie unseren Infoabend und erfahren Sie 
mehr zum Thema „Feste Zähne an einem Tag“.

Mittwoch, 19. März um 19 Uhr

JETZT 
ANMELDEN 

 02151/89 343 89
empfang@zaf.dental
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Ein neuer 
Anfang

Krefelder Atelierausstellung

Über 30 Jahre lang war der Krefelder A-Gang eine Institution für Kunstbegeisterte 
der Stadt, dann wurde überraschenderweise sein Aus verkündet. Mauga Houba-
Hausherr, eine der MitbegründerInnen wollte sich damit nicht abfinden – und rief 
kurzerhand einen Nachfolger ins Leben: die Krefelder Atelierausstellung. An jeweils 
zwei Sonntagen im Frühling und Herbst wird an neun verschiedenen Orten Kunst 
präsentiert: in diesem Jahr erstmals am 30. März und 6. April sowie am 2. und 9. 
November. Neu ist die Öffnung für Kunstformen über die bildende Kunst hinaus. So 
werden die Ausstellungen von Gemälden, Zeichnungen, Skulpturen, Keramik oder 
Bildhauerei begleitet von Autorenlesungen, Musikdarbietungen, Lichtshows oder 
Impro-Theater. „Krefeld ist kulturell eine grandiose Stadt mit so vielen unterschied-
lichen Impulsen. Davon dürfen wir nichts aufgeben“, erklärt Mauga Houba-Hausherr. 
Wer das genauso sieht, kann im Frühjahr einmal quer durch das kulturelle Angebot 
Krefelds reisen und zahlreiche Inspirationen mitnehmen. 

Krefelder Atelierausstellung
So, 30.03. & 06.04. // 11 – 18 Uhr // an neun Ausstellungsorten

   

30.03. und 06.04.2025

 
Malerei
Bildhauerei
Keramik 

 
Schmuck 
Fotografie
Zeichnung 
Design
Literatur
Musik
Performance

Wir danken dem Kulturbüro der Stadt Krefeld für die Unterstützung

ausstellung
krefelder
atelier

Jetzt Tickets sichern: 
www.theater-kr-mg.de

Oper von 
Wolfgang Amadeus Mozart

9. März, 6. April, 
4. Mai 2025 im Theater Krefeld

Crevelt_Zauberflöte.indd   1Crevelt_Zauberflöte.indd   1 10.02.2025   15:38:3610.02.2025   15:38:36

Alle Informationen und Ausstellungsorte gibt es hier: 
www.krefelder-atelier-ausstellung.de
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IN KREFELD IST WAS LOS!
GEBRAUCHTWAGEN-WOCHE!
17. 0 3 .-2 2 . 0 3 . 2 5

*  Gutschein gilt nur vom 17.-22.03.2025 für Gebraucht-/ 
Vorführwagen bei Leasing/Finanzierung mit einer 
Mindestlaufzeit von 12 Monaten und einer Finan- 
zierungssumme von 1.500 €. Keine Barauszahlung.

+ Borgmann Service- 
    Gutschein oder
+  MediaMarkt-Gutschein 

im Wert von 500 €!*

+ Bei Fahrzeug-Eintausch        
    250€ Prämie!

Tayron Premiere
Einladung für die Familie

Ihr Volkswagen Partner 

Borgmann 
Automobilhändler GmbH 
Blumentalstraße 151-155, 
47803 Krefeld, Tel. 02151-76880, 
info@borgmann-krefeld.de, 
Borgmann-Krefeld.de

Samstag, 15.3.2025
9:00-15:00 Uhr

Der neue Tayron
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Wer aktuell vor dem Grundstück der Adolfstraße 12 in Inrath steht, 
sieht noch gar nichts außer ein paar Bauzäunen. Aber das wird sich 
bald ändern: Innerhalb von nur zwei Wochen entsteht hier im März 
ein Wohnhaus mit insgesamt 25 Ein-Zimmer-Apartements in mo-
derner Modulbauweise im Blockhausstil. Jede Wohnung ein eige-
nes Tiny House. Das Smartliving Krefeld wird komplett aus Holz 
errichtet und dann – so fordert es der Brandschutz – von außen 
verkleidet. Nach Fertigstellung des Hauses erfolgt der Ausbau 
der Außenanlagen. „Das Gebäude entspricht den strengen Vorga-
ben für klimafreundliche Neubauten der KfW“, erläutert Feuring. 
„Nachhaltigkeit und Energieeffizienz waren uns sehr wichtig: Das 
Gebäude ist daher mit Photovoltaikanlagen, Solarthermie und einer 
Wärmepumpe ausgestattet. Die Verwendung von hochwertigem 

Holz garantiert außerdem ein sehr gutes Raumklima.“ Alle Einheiten 
messen etwa 16 Quadratmeter und sind ausgestattet mit Bad, Kü-
che, Bett, Tisch, Stuhl und Kleiderschrank. Außerdem werden den 
Bewohnern sechs Autostellpätze sowie ein Waschraum mit Wasch- 
und Trockenautomat zur Verfügung stehen. Besonders attraktiv für 
die anvisierte Zielgruppe ist sicherlich die All-inclusive-Miete, in der 
Strom, Heizung und Internet bereits enthalten sind. „Vor den vola-
tilen Preisentwicklungen im Energiesektor, bösen Überraschungen 
und Nachzahlungen ist man bei uns sicher“, verspricht Neppeßen. 
„Die Nebenkosten können derzeit auch bei kleineren Wohnungen 
locker mit 250 bis 300 Euro zu Buche schlagen, Internet ist da noch 
gar nicht eingerechnet. Unser Pauschalpreis von etwa 490 Euro 
Miete im Monat ist da ein echtes Schnäppchen.“ 

Smartliving Krefeld

Unaufhörlich steigende Mieten und hohe Energiekosten machen die Wohnungssuche aktuell zu 
einem eher zweifelhaften Vergnügen. Berufsanfänger, Studenten, Singles oder frisch Getrennte 
haben es besonders schwer, auf dem weiterhin angespannten Wohnungsmarkt etwas Geeigne-
tes zu finden. Und wer nicht nur eine günstige Wohnung wünscht, sondern gleichzeitig auch noch 
Wert auf Nachhaltigkeit und Energieeffzienz legt, kann das Projekt „Wohnungssuche“ eigentlich 
gleich wieder ad acta legen. Oder sich an die Projektentwickler Michael Neppeßen und Torsten 
Feuring wenden: Denn die beiden haben nach der Fertigstellung des Cracau Quartiers mit Smartli-
ving Krefeld schon das nächste Immobilien-Eisen im Feuer. 

NACHHALTIG WOHNEN
mit Festpreisgarantie
Fotos: Niklas Breuker und FN Management

Das Smart Living entsteht in moderner, 
nachhaltiger Modulbauweise.

smartliving
K R E F E L D
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Ein weiterer Vorteil ist die gute Lage: Die wichtigsten Einkaufsmög-
lichkeiten wie Supermarkt, Bäcker, Apotheke sowie Fitnessstudio, 
Post und Sparkasse befinden sich in fußläufiger Nähe, über die Hül-
ser Straße ist die perfekte Anbindung an den ÖPNV gegeben und 
Entspannung findet man entweder im wenige Meter entfernten 
Kaiser-Wilhelm-Park oder natürlich im Nordbahnhof, Krefelds ers-
ter Adresse für gutbürgerliche Küche und das leckere Schlüffken. 
Wer raus ins Grüne möchte, ist mit dem Fahrrad innerhalb weniger 
Minuten im Stadtwald oder im Hülser Bruch, das Stadtzentrum liegt 
in der entgegengesetzten Richtung und ist ebenfalls schnell erreich-
bar. „Für junge Leute mit begrenztem Budget ist unser Angebot 
sicher ideal, aber auch, wer eine kurzfristige, kostengünstige Über-

gangslösung sucht, etwa nach einer Trennung, ist bei uns gut auf-
gehoben“, beschreibt Neppeßen seine Klientel. Wenn alles läuft wie 
geplant, ist der Mietstart am 1. Mai. „Interessenten dürfen sich aber 
gern jetzt schon bei uns melden“, rät Feuring. „Wir gehen davon aus, 
dass die Nachfrage groß sein wird. Deshalb besser früh melden!“ 
Und dem Immobilienmarkt mit Maklerprovisionen und Fantasieprei-
sen eine lange Nase drehen. Smart Living eben. //on

Smartliving Krefeld
Adolfstr. 12 //47803 Krefeld
Tel.: 02151 - 65 88 399
E-Mail: immobilien@fnmanagement.de

Bild links: Torsten Feuring 
und Michael Neppeßen 
freuen sich auf den 
Baubeginn im März.

Die Mini-
Apartements 
bieten auf 16 

qm alles, was 
es zum Leben 

braucht.
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Schon seit einigen Jahren bereichert TnT – The Modern Asia das gas-
tronomische Angebot in der Krefelder Innenstadt mit außergewöhn-
lichen Gerichten, die im Land von „Himmel un Ähd“, „Flönz“ oder 
„Grünkohl mit Pinkel“ gleich doppelt so exotisch anmuten. In der 
von außen etwas unscheinbaren Location direkt am Schwanenmarkt 
zaubern Inhaber Tuan Duc und sein Team modern interpretierte 
Speisen der asiatischen Küche, die Zunge und Auge gleichermaßen 

verwöhnen, und bewirten ihre Gäste liebevoll auf zwei Etagen. Mit 
seinem Wunsch, Gerichte aus Vietnam, Japan, Korea und Thailand 
mit frischen regionalen Zutaten zuzubereiten und mit europäischen 
Geschmackswünschen in Einklang zu bringen, ist Tuan ein echter 
Pionier. Die Krefelder wissen das offenkundig zu schätzen und halten 
dem TnT seit Jahren die Treue. Wer hier speisen will, sollte demnach 
unbedingt einen Tisch reservieren – oder sich auf Wartezeiten ein-

TnT – The Modern Asia 

Fusionen kennen die Allermeisten wahrscheinlich aus der Wirtschaft. Doch leider ist der Endverbraucher längst nicht immer 
der Gewinner, wenn sich große Unternehmen zusammentun. Anders verhält es sich, wenn es um Fusionküche geht: Wenn Ele-
mente verschiedener nationaler oder regionaler Küchen auf kreative Art und Weise miteinander kulinarisch verbunden werden, 
kommen Feinschmecker auf Ihre Kosten – und gehen buchstäblich auf Genussreise. Manchmal führt diese Reise sogar vom 
Niederrhein bis nach Asien. 

ASIAN FUSION MIT 
NIEDERRHEINISCHEM HERZ
Fotos: Luis Nelsen

Inhaber Tuan und sein Schwiegervater Chi Nguyen: Das TnT ist 
ein echter Familienbetrieb.
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richten. „Ich fühle mich sehr wohl in Krefeld“, erklärt der Besitzer des 
Familienbetriebs, „und freue mich, dass ich in den Jahren seit unserer 
Eröffnung so viele tolle Stammgäste gewinnen konnte. Ich genieße 
das persönliche Verhältnis zu den Menschen. Das ist sehr schön.“

Wer aufgrund des Namens „TnT“ Geschmacksexplosionen erwartet, 
ist im Restaurant an der Evertsstraße ganz sicher gut aufgehoben, 
doch tatsächlich haben die beiden Ts noch zwei weitere Bedeutun-
gen: Zum einen sind es die Anfangsbuchstaben von Tuan und seiner 
Ehefrau Thuy, zum anderen stehen sie in Tuans Heimat Vietnam für 
die Begriffe „Liebe“ und „Charakter“; Eigenschaften, die auch die 
eigenen Kochkünste auszeichnet. Um das festzustellen, reicht schon 
ein flüchtiger Blick auf die Speisekarte: Clever benannte Kreationen 
wie „Fliegende Nudeln“, „Kuh auf der Weide“, „Thunfisch an Land“,  
„Ente im Blumenbeet“ oder „Das Hühnchen aus der Pfalz“, eine Re-
miniszenz an Tuans Zeit in Kaiserslautern, regen Appetit und Fanta-
sie gleichermaßen an. Eine reichhaltige Auswahl an Vorspeisen, viet-

namesischen Suppen, Curryvariationen, Sushi, Fleisch-, Fisch- oder 
vegetarischen Gerichten spiegelt stets die kulinarische Verbindung 
von Ost und West. Typische Gewürze, Zutaten und Kräuter der asia-
tischen Küche treffen auf regionale und lokale Zutaten. Wenn es in 
unserer Welt doch immer nur so einträchtig zuginge, wie auf den 
wundervoll angerichteten Tellern des TnT!

Diese Harmonie zeigt sich auch im Innenleben des Familienbetriebs, 
in dem Tuan, Thuy und Schwiegervater Chi Nguyen in blindem Ver-
ständnis zusammenarbeiten und eine Atmosphäre schaffen, in der 
es sich gut genießen lässt. Aber allzu sehr in Sicherheit wiegen soll-
te man sich trotzdem nicht: „Gott hat uns die Fähigkeit gegeben, 
immer etwas Neues zu machen“, zwinkert Tuan bedeutungsvoll: Er 
wird sich auf seinen Lorbeeren ganz sicher nicht ausruhen, sondern 
dafür sorgen, dass seine Gäste auch in Zukunft jene kulinarischen 
Überraschungen erleben, für die sie das TnT lieben gelernt haben. 
Die allerbeste Fusion ist schließlich immer noch die zwischen Mensch 
und gutem Essen. //on

TnT – The Modern Asia
Evertsstraße 14 // 47798 Krefeld
Tel.: 02151 – 4467688 // E-Mail: tntkrefeld@gmail.com
tnt-krefeld.de

Mit traumhaft angerichteten Speisen 
gehen die Gäste auf eine Genussreise 
von Deutschland nach Asien.
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FREIER 
MITARBEITER 
(M/W/D) 
IM BEREICH 
REDAKTION 
GESUCHT!

CREVELT Magazin: 
Hau' für uns in die Tasten!

Du liebst es, Geschichten zu erzählen und verstehst es, Inhalte in-
schriftliche Form zu gießen? Du bist sympathisch, zuverlässig, souve-
rän, vielseitig interessiert, neugierig und in der Lage, Dich auch in Dir 
noch fremde Themen einzuarbeiten? Du kennst Dich in Krefeld aus 
und verstehst es, Deine Gesprächspartner mitzunehmen und mit Dei-
nen Fragen zu führen? Dann melde Dich bei uns! Wir suchen gegen-
wärtig einen freien Mitarbeiter (m/w/d), der unser Team verstärkt und 
für uns als rasender Reporter durch Krefeld flitzt. Sicheren Umgang 
mit der deutschen Sprache und Vertrautheit mit den verschiedenen 
journalistischen Textformen setzen wir voraus, Berufserfahrungen im 
redaktionellen Bereich sind hingegen nicht verpflichtend.   

Bewirb' Dich bei uns per Mail an: oliver@crevelt.de. 
Wir freuen uns auf Dich!

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Tölke & Fischer Volkswagen Zentrum Krefeld
Gladbacher Str. 345 · 47805 Krefeld
Tel. 02151 9173228 · toefi.de

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 
Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit 
dem Kunden die für den Abschluss des Vertrags nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Abbildung zeigt 
ggf. Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Weitere Ausstattungen und 
Laufleistungen gegen Aufpreis möglich. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Alle Werte inklusive 19% MwSt. Ohne Gebrauchtwagen-
Abrechnung. Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - 
Classic (A1) sind in der Leasing-Rate enthalten. Zulassungskosten 
berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Angebot gültig bis zum 
10.03.2025

Ein attraktives Leasingangebot 1 für Privatkunden: 
Polo Life 1.0 TSI, 59 kW (80 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch 5,3 l/100 km, CO2-Emission 121 g/km,
CO2-Klasse D (kombinierte Werte nach WLTP)

Lackierung: Ascotgrau 
Ausstattung: Radio „Composition“, App-Connect Wireless 
für Apple CarPlay und Android Auto, Einparkhilfe vorn 
und hinten, LED-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten, Multi-
funktionslenkrad in Leder, Mittelarmlehne vorn, 4 Türen, 
Telefonablage mit induktiver Ladefunktion u.v.m.

Fahrzeugpreis:  22.175,00 € 
einmalige Sonderzahlung:  999,00 €
jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer:  36 Monate
36 monatliche Raten à:  119,00 €

Jetzt leasen für
nur 119,00 € mtl.

Kann mehr
Der Polo Life
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Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Sie können zwischen pflegeleich-
ten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-
Fenster vom Premium Hersteller 
GAYKO wählen*

HAUSTÜREN
Unsere Haustüren aus Kunststoff 
oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause 
GAYKO hergestellt*

HEBESCHIEBETÜREN
Hebeschiebetüren, Faltschiebetü-
ren und Parallelschiebekipptüren 
sind großflächiges Gestaltungs-
element mit Weitblick in die Natur. 
Auch mit Funksteuerung und An-
triebstechnik.

SONNENSCHUTZ
- Plisses, Rollos & Lamellen
Mit unseren vielseitigen Sonnen-
schutz-Lösungen finden Sie ge-
nau das richtige. Verschiedene 
Farb- und Musterkombinationen 
erlauben Ihnen einen schier un-
endlichen Gestaltungsfreiraum. 
Ihrer Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt.

ROLLLADEN, RAFFSTOREN 
& SCREENS
Rollläden, Raffstoren & Screens 
schützen vor Sonne, Blicken und 
Insekten. Wir haben verschiede-
nen Ausführungen. Sorgen Sie in 
Ihrem Haus für ein angenehmes 
Wohngefühl. Auch in elektrischer 
Ausführung möglich.

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch ihren persönlichen Beratunsgtermin.

INSEKTENSCHUTZ
Fliegengitter für Türen und Fens-
ter. Sperren Sie die Plagegeister 
einfach aus. Der Insektenschutz 
hält die lästigen Plagegeister 
draußen und bietet dennoch opti-
malen Durchblick. 

MARKISEN
Der textile Sonnenschutz hält wir-
kungsvoll die Sonneneinstrahlung 
ab und lässt die Hitze gar nicht 
erst in die Räume. Und dazu eine 
Funksteuerung macht den Wohn-
komfort perfekt.

REPARATURSERVICE
Egal, welche Art von Kleinrepa-
ratur bei Ihnen anfällt. Wir sind 
für Sie da! Ein Expertenteam aus 
Technik, Vertrieb und Montage 
macht unsere Kunden seit Jahr-
zehnten zufrieden.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch von Fenstern und Haustüren bis zu 20%

Imageanzeige_Lemmen_208x280mm_10-2024.indd   1Imageanzeige_Lemmen_208x280mm_10-2024.indd   1 08.10.24   10:1708.10.24   10:17
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CREVELT

47798
Altenheim St. Josef Tannenstraße 138
Bäckerei Sommer Friedrichstraße 30
Bäckerei Sommer Neusser Straße 25-27
Bäckerei Sommer Rheinstraße 122 
Bäckerei Sommer Ostwall 94
Bäckerei Ullrich Ostwall 112
Cafe IN Ostwall 158
Cafe Soma Schwanenmarkt
CinemaxX Am Hauptbahnhof 3 
EDEKA Kempken Friedrichstraße 15
Eisbude Moerser Str. 104
fairKauf Möbel-Laden Hansahaus 
Fysico Friedrichsplatz 20
Genuss Store Carl-Wilhelm-Straße 27 
Geschmackssinn Marktstraße 47 
Haus & Grund Krefeld Ostwall 175
Jazzkeller Lohstr. 92 
Kaiser-Wilhelm-Museum Joseph-Beuys-Platz 1
KSB Seniorenbetreuung Rheinstraße 22
Mediothek Theaterplatz 
Nordbahnhof Oranierring 91
Octapharma Plasma Petersstraße 122
Quickdruck Sternstraße 53
Restaurant mamma‘s An d. alten Synagoge 1 
REWE Marktstr. 97 

REWE Schwanenmarkt 
Grill Split Breite Straße 43 
Fleischerei Kocjan Gutenbergstr. 227
Saturn Neusser Straße 35 
SchwarzHandel Marktstr. 64 
SINN Hochstraße 89-93
Stern Apotheke Hülser Straße 1 
Tabak Janßen Hansa Centrum 
Tabak Janßen Schwanenmarkt 
Textilpflege Weber Breite Straße 92
Theater KR & MG Theaterplatz 3
VHS Krefeld Von-der-Leyen-Platz 2
Wohnstätte Petersstr. 121

47799
1000 Hände e.V. Bleichpfad 15F
Apotheke im LCC Luisenplatz 6-8
Autoservice Aschoff Oppumer Straße 94-102
Bäckerei Gruyters Bismarckplatz 8 
Bäckerei Gruyters Grenzstr. 115
Bäckerei Sommer Viktoriastr. 189
Benrader Obsthof Bismarckplatz 21
Comunita Seniorenhaus Moerser Straße 1-3
DENNS Biomarkt Uerdinger Straße 123 
Diakonie Krefeld-Viersen Dreikönigenstr. 48 
EMS Lounge Roonstraße 1
Friedenskirche Luisenplatz 1
Gazelle Store Krefeld Oppumer Straße 175 
Glim Immobilien Uerdinger Straße 62 
Janßen Fußorthopädie Dampfmühlenweg 7
Niesters Physiotherapie Rheinstr. 60
Orthopädie Jordan St.-Anton-Straße 16
Pro Biomarkt Grenzstraße 155
Prosano training Uerdinger Straße 100
REWE M. Beiseken Philadelphiastraße 59
Rotkehlchen Immobilien Rheinstr. 20 
REWE B. Glang Uerdinger Str.  123-125
Trattoria da Bruno Oppumer Straße 175

Ein Lifestyle-Magazin braucht gute Geschichten.
Aber mindestens genauso wichtig ist ein Konzept, das sicherstellt, dass diese Geschichten beim Leser ankommen. Mit einer Auflage von 
derzeit rund 30.000 Magazinen und einem engmaschigen Verteilernetz, das in Krefeld einzigartig ist, sorgen wir dafür, dass CREVELT 
jeden Krefelder erreicht, ganz gleich, ob er in Hüls oder Fischeln, in Traar oder Forstwald lebt.

CREVELT ist überall. 

Die CREVELT Hotspot-Aufsteller 
wurden realisiert mit freundlicher 
Unterstützung von:

Aufteilung der Gesamtauflage
• 11.000 Magazine über Hotspot-Aufsteller
• 10.000 Magazine als Beilage in WZ 
• 1.500 Magazine über eigenen Postverteiler
• 6.500 Magazine über 350 Auslagestellen

HOLZ IST UNSER WERKSTOFF

Bruchfeld 18 • 47809 Krefeld • Tel.: 02151-978226 • info@krefeld-schreinerei.de • www.krefeld-schreinerei.de

SCHREINEREI KOSANKE
Individualisieren Sie ihr Zuhause durch 
maßangefertigte Lösungen

• Möbel
• TüTüT ren
• Dachausbau

• Fenster
• Einbruchschutz
• Innenausbau
• Reparaturarbeiten
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CREVELT CREVELTCREVELT
Wine House Oppumer Straße 175

47800
Autoparc France Saalestr. 15
Bauen + Leben Glockenspitz 50
Bäckerei Gruyters Uerdinger Str. 608
Bäckerei Hendker Buschstraße 122
Bäckerei Sommer Kaiserstr. 1
Blumen Femers Am Badezentrum 54
BMW Becker-Klausmann Glockenspitz 123
Buchhandlung Uerdinger Str. 608-610 
Coppino Hüttenallee 106 
Deutsche Post/Wenders Uerdinger Straße 612 
Die Hütte Friedrich-Ebert-Straße 240 
EDEKA Irkens Glockenspitz 131-133
Engel & Völkers Uerdinger Straße 577
Mercure Parkh. - Krefelder Hof Uerdinger Str. 245 
REWE Holzschuh Magdeburger Str. 9
Restaurant Orelli Hüttenallee 188Schreurs Immobi-
lien Uerdinger Str. 600 
Stadtwaldhaus Hüttenallee 108
Sylter Eiscafé Uerdinger Str. 590
Waldcafe Hüttenallee 110

47802
Beerenhof Schroeder Rather Strasse 128
Dott & Ewalds Moerser Landstraße 409
EDEKA Kempken Moerser Landstraße 345 
Genial Moerser Straße 649 
Haus Kleinlosen Zwingenbergstraße 116
Landhaus Maria Schutz Maria-Sohmann-Str. 45
Mercure Hotels Am Golfplatz 5 
Mundwerk Moerser Landstraße 341
Mühlencafe Hoenen Moerser Landstr. 411
Naturfleischerei Wefers Moerser Landstr. 379 
Rest. Elfrather Mühles An d. Elfrather Mühle 145 
Schreurs Immobiliens Moerser Landstr. 418a
Steltens Bauernladen Asberger Str. 40

47803
AI Fitness Gutenbergstraße 152
Bäckerei Hendker Hülser Str./Moritzplatz
Bäckerei Sommer Hülser Straße 134
Blaue Erdbeere Kleinewefersstr. 150
EDEKA Kempken Gahlingspfad 12  
E-Center Czaikowski Gutenbergstr. 150
fairKauf Möbel-Laden Weyerhofstraße 28 
FitPark ONE Gahlingspfad 14 
Getränkemarkt Czaikowski Gutenbergstraße 155

Holz Roeren Mevissenstraße 62B 
Hornbach Baumarkt MevissenStr. 45
Hornbach Profibereich MevissenStr. 45 
K.N.A.S.T. Möbelhaus Kleinewefersstraße 46
KREX Autovermietung Weyerhofstraße 70 
Möbel Knuffmann Hülser Straße 300 
Musikschule rhythm matters Grüner Dyk 28  
Pizzeria da Franco Hülser Straße 135  
Salvea Westparkstraße 107-109  
Schaffrath Möbelhaus Niedieckstr. 7  
Stuntwerk Weyerhofstr. 50  
Textilpflege Weber Mevissenstraße 6 
Trinkgut Kempken Gahlingspfad 14 
VW Borgmann Blumentalstr. 151-155 

47804
Bäckerei Hendker Dülkener Str. 1
BELLINI Senioren-Residenz Am Schirkeshof 6
Benrader Obsthof Oberbenrader Str. 491
Forsthaus Werner Forstwaldstr. 530 
Textilreinigung Vaiano Weeserweg 21 A 
Linden Apotheke Forstwaldstraße 76 

47805  
Autohaus Louis Dresen Untergath 171
Audizentrum TöFi Gladbacher Str. 471
Bäckerei + Cafe im Seidencarree Ritterstraße 17 
Blumen Kronenberg Martinstraße 185 
Blumenhof Merholz Martinstraße 123 
EDEKA Kempken Fütingsweg 69 
Eiscafe Schöneweiß Lerchenfeldstraße 2 
Factory Oberdiessemer Straße 26 
Heideck Cafe & Restaurant Heideckstraße 135 
K2 Bauen + Leben Diessmer Bruch 167 
Malteser Hilfsdienst e.V. Obergath 33
Marienheim Johannesplatz 28 
REWE Lehmheide 5-17
Salvea am Alexianer Oberdiessemer Straße 7
TöFi Ford Store Untergath 179 
trinkgut Gökkaya Untergath 210 
Verve Zur Feuerwache 5 
VOLVO Gladbacher Str. 5
Zoo & Co. Kochstraße 52

47807
Bäckerei Ullrich Breuershofstraße 33
Café Max & Moritz Kölner Straße 558 
Eiscafé Bella Schöneweiß Marienstr. 87 
Fahrschule Embers Kölner Straße 576 

Hais Sprenger Next Kölner Straße 574 
Mühlencafé Hoenen Kölner Straße 552
REWE Hoffmanns Kölner Straße 524 
Ritas Getränkemarkt Willicher Str. 7 
The Point b. TC Fischeln Mühlenfeld 141 

47809 
Bäckerei Gruyters Danziger Platz 7
Bäckerei Lomme Glockenspitz 284
BK Glockenspitz Glockenspitz 348
GLOBUS Hafelsstraße 200
trinkgut Patrikis e.K. Westpreußenstraße 36
Winkmannshof Albert-Steeger-Straße 19

47829 
Bäckerei Daamen Neukirchener Str. 2
Bäckerei Gruyters Maybachstr. 160
Bäckerei Hendker Insterburger Platz
Cafe Rheinschmökern Alte Krefelder Straße 19 
E-Center Czaikowski  Kurfürstenstr. 30
Kunigundenheim Heinrich-Theißen-Str. 10
Nahkauf Fam. Wider Breslauer Straße 1 
REWE Rippers Düsseldorfer Str. 304
Salvea Uerdingen Parkstraße 29
SV Bayer 08 Schwimmverein Am Waldsee 25
timeout Löschenhofweg 70 
trinkgut Parkstraße 5 

47839
Autohaus Hoebertz Tönisberger Straße 10
Bäckerei Sommer Krefelder Straße 21
EDEKA Kempken Kempener Straße 30 
Provinzial Dirk Pricken Krefelder Str. 5 
Salvea Hüls Fette Henn 50
Terrassendachhändler Odilia-Von-Goch- 
Straße 16/Halle 5 A

47918 (Tönisvorst)
Bäckerei van Densen Leipziger Straße 43
I Due da Marcello Benrader Str. 67a
Jumpers Fitness Maysweg 10
Pegels Landmarkt Unterweiden 160
Textilreinigung Vaiano Höhenhöfe 19
Trinkgut Zarf Maysweg 8

47239 (DU-Rumeln)
Naturbau Niederrhein Dorfstraße 23

Lerne Dein Gedannkenkarussell zur
Ruhe zu bringen und finde inneren 

Frieden.

Mobil: 0170/7369463
www.NaturRaum-meditation.de
mail@naturraum-meditation.de

Stress, Sorgen & Ängste loslassen
und endlich den Geist beruhigen.

Wo Stille zur Quelle der Kraft wird.
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De Cassan

Vor dem Start der wohl wichtigsten internationalen Weinfachmesse 
Prowein in Düsseldorf läd das Weinhaus de Cassan in diesem Jahr 
zum mittlerweile vierten Mal zu seiner Hausmesse „Giro d‘Italia“. Zu 
Gast sind natürlich auch wieder zahlreiche Winzer, die es kaum er-
warten können, sich und ihre Weine vorzustellen. Die Besucher er-
warten im offenen Tasting über 50 Weine aus allen wichtigen Wein-
regionen Italiens sowie attraktive Kaufangebote und Rabatte. Hier 
findet garantiert jeder seinen neuen Lieblingswein! Partyschwärmer 
aufgepasst! Wer auf den Geschmack gekommen ist, bleibt nach Ab-
schluss der Hausmesse einfach noch etwas länger, um bei HOUSE-
wine zu sanften Housebeats von DJane Füzûn und Barbecue von 
BEARS-Streetfood in den Feierabend zu gleiten. 

Vierte Hausmesse 
„Giro d'Italia“ am Samstag,

 15. März 

KURZ & KNAPP

 

Hausmesse
„Giro d‘Italia“
Sa,15. März 12-17 Uhr
im Casino-Uerdingen
Unsere Winzer stellen 
sich persönlich vor. 
Über 50 Weine im 
offenen Tasting.
inkl. Fingerfood-
Buffet nur €29.-

 #weinkrefelder 
wissen was schmeckt.

Mehr Infos
& Tickets:

4. Hausmesse „Giro d'Italia“
Sa, 15.03. // 12 – 17 Uhr // Eintritt: 29 EUR (inkl. Fingerfood-Buffet) 
Casino Uerdingen // Casinogasse 1 // 47829 Krefeld
Anmeldung unter: wein-krefeld.enfore.com

HOUSEwine
Sa, 15.03. // 17 – 22 Uhr // Eintritt: 10 EUR (inkl. 1 Glas Wein) 
Casino Uerdingen // Casinogasse 1 // 47829 Krefeld
Anmeldung wein-krefeld.enfore.com

Krefelder Internationale Meisterkurse

Abschlusskonzert der TeilnehmerInnen

4. April 2025
19:00 Uhr

21. – 23. April 2025
24. April 2025 19 Uhr 

23. Mai 2025
19:00 Uhr

27. Juni 2025
19:00 Uhr

5. Sept 2025
19:00 Uhr

31. Okt 2025
19:00 Uhr

28. Nov 2025
19:00 Uhr

Michelle
Candotti

Prof. Alexander
Kobrin

Mateusz 
Krzyżowski

Piotr
Alexewicz

Yumeka 
Nakagawa

Jan 
Widlarz

Yungyung
Guo

Musikschule Krefeld
Helmut Mönkemeyer Saal, Uerdinger Straße 500, 47800 Krefeld

Karten für alle Konzerte können zu unseren Bürozeiten (9:00-17:00Uhr) unter 
folgenden Telefonnummern reserviert werden: 
02151-373153 & 02151-373144.

2
5Kawai Konzerte

Die internationale Elite der Nachwuchspianisten zu Gast
in der Musikschule Krefeld.

Eintrittspreise

Einzelkarte:   15,00 €
ermäßigt:     8,00 €

Ermäßigte Preise gelten für Schüler*innen, Studierende und Menschen mit 
Behinderung nach Vorlage des entsprechenden Ausweises.
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Nicht 
nur friedlich 
gehen, ...

www.hospiz-krefeld.de/spenden
Jetzt spenden!

leben!

... sondern bis 
zur letzten Sekunde



SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

Viele Menschen stellen irgendwann fest, dass sie nicht das Leben 
führen, das sie sich einmal erträumt haben. Pragmatische Entschei-
dungen bei der Berufswahl, familiäre Vorgaben oder der Alltagstrott 
lassen uns oft unsere eigenen Bedürfnisse vergessen und machen 
aus einem Provisorium einen Dauerzustand. Doch es ist nie zu spät, 
sich einen Lebenstraum doch noch zu erfüllen, wie das Beispiel von 
Sigrid Krause zeigt. „Das Leben ist zu kurz, um seine Träume aufzu-
schieben“, sagt die 57-jährige Tönisvorsterin mit fester Stimme und 
nimmt bedächtig einen Schluck Pfefferminztee, bevor sie in eine 
teils bedrückende Kindheit eintaucht. Ihre kreative Ader und den 
ausgeprägten Bewegungsdrang verdanke sie ihrer Mutter, die an ei-
ner bipolaren Störung litt. „Wenn Mama nicht gerade depressiv auf 
der Couch lag, hat sie in ihren euphorischen Hochphasen viel mit 
uns unternommen“, erinnert sich Sigrid liebevoll an Nachmittage 
an der frischen Luft. „Wir waren eigentlich immer draußen, haben 
mit den Nachbarskindern gespielt und sind auf Bäume geklettert.“ 

Auch weil Papa viel gearbeitet habe und kaum für die Familie da 
gewesen sei. Umso enger ist das Verhältnis zwischen Sigrid und 
ihrem zwei Jahre jüngeren Bruder – die zwei halten in schwierigen 
Phasen zusammen und bilden „ein Herz und eine Seele“, auch nach 
der Scheidung der Eltern. 

Nach der Schule absolviert die gebürtige Duisburgerin, die viele nur 
"Siggi" nennen, eine kaufmännische Ausbildung bei Thyssen, dem 
Arbeitgeber ihres Vaters. Sie ist sprachbegabt, spricht Englisch, 
Spanisch und Französisch, verbringt beruflich Zeit im Ausland und 
lernt in Barcelona ihren Ehemann Olaf kennen und lieben. Zurück in 
Deutschland kaufen sie am Niederrhein ein Häuschen, bauen sich ein 
gemeinsames Leben auf. Dann stirbt ihr Bruder, gelernter Elektroni-
ker, im Jahr 2001 an einem Stromschlag. „Es ging mir nach seinem 
Tod sehr schlecht, ich habe acht Kilo abgenommen“, beschreibt Sig-
rid sachlich einen Schicksalsschlag, der andere Menschen komplett 

Leicht bekleidete Frauen, die lasziv an der Stange tanzen – viele stecken Pole 
Dance noch immer in die Erotikschublade. Dabei ist das Workout längst ein an-
erkannter Leistungssport, der für Kraft und Kreativität steht: Es gibt Welt-
meisterschaften und aktuelle Verhandlungen, ob die Sportart bei den nächsten 
Olympischen Spielen dabei sein soll. Als Sigrid Krause den Auftritt einer Stangen-
akrobatin bei „Das Supertalent“ sieht, funkt es sofort. Mit Mitte 40 fängt die kauf-
männische Angestellte an zu tanzen und entdeckt eine Leidenschaft, die nicht nur 
sie selbst stärker macht. Heute arbeitet sie nebenberuflich als Tanzpädagogin, 
Fitness-Trainerin und Mental Coach und vermittelt in ihren Kursen Beweglichkeit 
und Selbstvertrauen. 

Text: Melanie Struve // Fotos: Felix Burandt

Wie wird 
man eigentlich … 

POLE-FITNESS-
TRAINERIN?

46



SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 

aus der Bahn werfen würde. Aber sie reißt sich zusammen, das Le-
ben geht irgendwie weiter, da trifft es sie erneut: Ihr Vater erkrankt 
mit 68 Jahren an der unheilbaren Erbkrankheit ALS (amyotrophe 
Lateralsklerose). Die „Ice Bucket Challenge“, bei der sich Menschen 
für Internetvideos mit Eiswürfeln übergießen, rückte 2014 die Er-
krankung des Nervensystems ins Licht der Öffentlichkeit. Siggi weist 
ernst auf die Heimtücke der Krankheit hin: „Ich habe oft bei Face-
book kommentiert, dass ALS kein Spaß ist und zu Muskelschwund 
und Lähmungen führt. Für Bewegungsmenschen ist es die Hölle: Am 
Ende konnte mein Vater sich weder rühren noch sprechen. Er starb 
zwei Jahre nach der Diagnose, wie zuvor schon sein Bruder und sei-
ne zwei Schwestern.“ Das Fatale: Die Wahrscheinlichkeit, dass auch 
Sigrid an ALS erkranken wird, liegt bei 50 Prozent. „Mein Glas ist eher 
halb voll“, schaut die begeisterungsfähige Frau lieber positiv in die 
Zukunft. Der Auftritt einer Pole Dancerin in der TV-Show „Das Super-
talent“ bringt die damals 45-Jährige auf eine Idee: „Das will ich auch 

probieren!“ In diesem Moment weiß sie noch nicht, dass ihr Leben 
eine andere Richtung einschlagen wird.

Weil es zu der Zeit noch wenige seriöse Fitnessangebote gibt, be-
sucht sie Pole-Dance-Kurse in Hilden und ist sofort fasziniert: „Diese 
Mischung aus sportlich und elegant, die Körperspannung, die Akro-
batik – ich fand dieses Ganzkörper-Workout auf Anhieb super.“ Seit 
einigen Jahren sorgen Akrobatinnen und Akrobaten, die in den sozia-
len Medien Kunststücke an der Pole-Stange vollführen, für eine höhe-
re Aufmerksamkeit und entsprechend mehr Nachfrage nach diesem 
Sport. Der Ursprung des Pole Dance hat dabei nichts mit schummri-
gen Nachtclubs gemeinsam: Der heutige Trendsport stammt aus der 
traditionellen asiatischen Akrobatik – und wurde nur von Männern 
ausgeübt. Erste Aufzeichnungen stammen bereits aus dem 12. Jahr-
hundert. Im Zirkus zeigten die Pole-Artisten dann akrobatische Hal-
tungen und Schwünge an vertikalen Stangen. Siggi weiß schnell, dass 
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Sigrid Krause entdeckte ihre Leidenschaft erst mit Mitte 40: Heute arbeitet sie erfolgreich als 
Pole-Fitness-Trainerin und gibt zahlreiche Kurse.
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sie nicht nur selbst tanzen, sondern auch Trainerin werden möchte, 
um ihre Leidenschaft zu teilen: „Es gibt viele junge Mädels in den 
Studios, aber ich möchte eine ältere Zielgruppe ansprechen.“ Sie bil-
det sich in Paris, Zürich und Hamburg weiter, absolviert Ausbildun-
gen zur Fitness- und Gesundheits-Trainerin und als Mental Coach. Im 
Studio Danza findet sie eine sportliche Heimat, um in ihrer Freizeit 
erste Kurse an der Stange anzubieten. „Das Tanzen ist für mich wie 
Therapie“, verrät sie mit einem dezenten Lächeln und wirft die lan-
gen blonden Haare zurück. „Wenn ich tanze, verliere ich mich in der 
Musik. Jede Bewegung ist Ausdruck tiefster Gefühle, jeder Schritt ist 
Leidenschaft und pure Freude. Und das gebe ich gern an meine Po-
lerinas weiter.“ 

Die Geschichte könnte jetzt einfach so weiterlaufen, als etwas für sie 
Unfassbares passiert: 2018 erkrankt auch ihre Cousine an ALS und 
verstirbt im Alter von nur 51 Jahren. Es ist ein tiefer und heilsamer 
Schock für die Management-Assistentin Sigrid, spontan reduziert sie 
ihre Stundenzahl im Hauptberuf. Ab sofort will sie keine Träume mehr 
aufschieben und mehr davon tun, wofür ihr Herz schlägt – und das 
ist Tanzen! In Neuss durchläuft sie eine zweijährige Fortbildung zur 
Tanzpädagogin, lernt dort weitere wichtige Grundlagen kennen wie 
Choreographie, Rhythmus und Musikalität. Diese Qualifikation ist ihr 
sehr wichtig, denn Berufe wie Tanzlehrer oder Fitness-Trainer sind in 
Deutschland nicht geschützt. „Man sollte nicht nur über Kenntnisse 
in Anatomie und Physiologie verfügen, wenn man Menschen unter-
richten möchte, sondern auch eine gute pädagogische Basis besit-

zen“, betont Sigrid selbstbewusst. Wie resilient sie eigentlich ist, wird 
deutlich, als sie gewohnt ruhig vom Tod ihrer Mutter zu Beginn der 
Coronazeit erzählt. „Ich hätte die Ausbildung fast hingeschmissen, 
auch wegen der zwei Lockdowns, die das Lernen so schwer mach-
ten“, blickt sie auf diese herausfordernde Phase zurück. „Aber meine 
Mama war so superstolz auf mich, hat mich ‚meine Pina Bausch‘ ge-
nannt – da konnte ich doch nicht aufgeben und sie im Stich lassen.“ 
Den Abschluss macht sie wie geplant.

Inzwischen hat die Pole-Fitness-Trainerin ihr Portfolio um Luftakro-
batik (Aerial Hoop mit runden Stahlringen), Turnen in Tüchern (Aerial 
Hammock) sowie Acro Chair Dance (mit Einsatz von Stühlen) erwei-
tert. Auch für Junggesellinnenabschiede oder Betriebsfeiern ist das 
kleine Team von Aerial Art gewappnet. Egal, für welches Angebot 
man sich entscheidet – es wird eine „Reise zu Stärke und Selbstver-
trauen“ werden, verspricht Sigrid in ihrem neuesten Flyer. Ihr eigenes 
Leben mit vielen Höhen und Tiefen beweist, dass solche Sätze keine 
leeren Worthülsen sein müssen. Und dass man im Leben nie zu alt 
ist, um einen kleinen oder großen Traum zu verwirklichen. Worauf 
warten?

Studio Danza
Alter Graben 43-45 // 47918 Tönisvorst // Tel.: 0177 8915957
E-Mail: info@studio-danza.de // studio-danza.de

Wenn Sigrid tanzt, 
verliert Sie sich ganz 
in der Bewegung.
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Alpine A290 GT, GT Premium (52kWH Batterie): Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 15,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 0; CO2-Klasse: A
1 Ein unverbindliches Leasingangebot für Privatkunden von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss für eine Alpine A290 GT bei 38.700 € brutto Anschaffungspreis, 0 € Anzahlung, zzgl. 1.490 € brutto Überführung, 60 Monate 
Laufzeit, 60 Raten á 335 € brutto, 6.000 km pro Jahr, Gesamtbetrag 21.590 € brutto. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur bei Abschluss eines Leasingvertrags bei 
Mobilize Financial Services bis zum 31.03.2025. Abbildung zeigt Ausstattung gegen Aufpreis.

A290
SPÜREN SIE DEN
NERVENKITZEL

ALPINE Store Düsseldorf
BOB Automobile GmbH
Höherweg 141-151 | 40233 Düsseldorf
0211 73773-140 | bob-automobile.de

Zum Angebot

ab 335€1

mtl. Leasingrate
0 € Anzahlung



SERIE // WIE WIRD MAN EIGENTLICH … 
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Ihre Welt sind die Berge: Natalie Dickmann überquerte mit ihrer Familie und 
Hund Panda zu Fuß die Alpen.

Welcher Bergfan träumt nicht davon, irgendwann mal zu Fuß über die Alpen zu laufen? 218 v. Chr. zog Feldherr Han-
nibal mit 37 Elefanten und mehreren Tausend Soldaten nach Italien, um gegen Rom zu kämpfen. Heute machen sich 
unzählige Wanderer friedlich auf den Weg, Europas mächtigste Gebirgskette zu bezwingen und einen Lebenstraum zu 
erfüllen. Welche Herausforderungen dabei zu meistern sind, weiß Natalie Dickmann aus Tönisvorst: Letzten Sommer 
überquerte die Wanderbloggerin und Buchautorin mit Mann, Kind und Hund zu Fuß die Alpen – und spricht nun in einer 
Vortragsreihe über ihre Erlebnisse und Erfahrungen. Damit auch andere so ein Abenteuer wagen können. 
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Sie lebt am Niederrhein, doch ihre Welt sind die Berge: Natalie Dick-
mann kann nicht verhehlen, dass sie von Kindheit an mit dem Wan-
dervirus infiziert ist: Sie trägt sportliche Schuhe und dezenten Berg-
schmuck, auch die Einrichtung im gemütlichen Reihenhaus spricht 
Bände. Während wir die verglaste Küchenfront mit Alpenpanorama und 
die von Sohn Levin eigenhändig dekorierte Schiefertafel bewundern, 
beobachtet uns Hündin Panda kritisch vom Sofa aus. „Zillertal statt 
Mallorca hieß es bei uns früher“, erzählt die gelernte Verlagskauffrau 
und zählt klassische Orte für Skiurlaube und Bergtouren auf. Noch im-
mer verbringe sie fast jedes Wochenende draußen an der frischen Luft. 

„Zum Glück macht mein Mann das auch gerne“, lacht sie und freut sich, 
dass sie ihr Kind schon früh für das Wandern begeistern konnte: „Mit 
drei Jahren ist Levin drei Kilometer gelaufen, inzwischen macht er im 
Flachland locker mehr als 30 Kilometer am Tag.“ Und aus Mausebär 
wurde ein echter Outdoorjunge.

Gute Voraussetzungen also für das Familienprojekt, das die erfahrene 
Wanderbloggerin akribisch geplant hatte: Im Sommer 2024 marschier-
ten Vater Andreas, Mutter Natalie, der damals elfjährige Levin und Hund 
Panda vom Tegernsee über die Alpen bis Südtirol. „Wir haben uns einen 

MÜDE 
BEINE,

VOLLES 
HERZ

Natalie Dickmann

Text: Melanie Struve 
 Fotos: Felix Burandt



Eindrücke hielten die Familienmitglieder 
akribisch in Notizbüchern fest.
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Lebenstraum erfüllt und sind stolz und dankbar, dass wir das gemein-
sam geschafft haben. Alle sind gesund, ohne Blasen oder Verletzungen, 
und gut gelaunt angekommen“, fasst sie zufrieden die sieben Tages-
etappen mit einem Höhenunterschied bis zu 900 Metern zusammen. 
Panda hätte die vorsorglich mitgenommenen Pfotenschuhe gar nicht 
gebraucht. Dass die lange Alpenwanderung mit Kind und Hund gelang, 
führt Natalie neben guter Vorbereitung auf den Gepäcktransport durch 
den Reiseanbieter und eine familienfreundliche Variante der Original-
route über die Alpen zurück. „Wir waren, bis auf zwei Hüttenübernach-
tungen, nur mit Tagesgepäck unterwegs. Das Hundefutter musste ja 
schließlich auch mit!“ 

Keine Frage, die Tönisvorsterin hat sich viele Gedanken gemacht. In 
ihrer Vortragsreihe „Zu Fuß über die Alpen“ empfiehlt sie, auf Num-
mer sicher zu gehen und Alternativen im Kopf zu haben. So könne man 
auch mal eine Busverbindung oder Abkürzungen mit dem Schiff ein-
planen. Von der Wetter-App bis zum eingelaufenen Schuhwerk, von der 
romantischen Hütte über den einfachen Gasthof bis zum Vier-Sterne-
Hotel – Natalie Dickmann liefert in 90 Minuten nicht nur jede Menge 
praxiserprobte Tipps und Tricks, sie schickt ihre Zuhörer mit Bildern 
und Anekdoten auf eine gedankliche Reise durch traumhafte Gebirgs-
landschaften, vorbei an grasenden Kuhherden und schneebedeckten 
Gipfeln. Wir dürfen einen Blick in ein liebevoll gestaltetes Stempel-
buch werfen, in das jedes Familienmitglied Erinnerungen an die ver-
schiedenen Etappen eingetragen hat. Essen, Wetter und Tiere müssen 
eine besondere Rolle gespielt haben. So lesen wir beispielsweise „le-
cker Kuchen und Eis“, „Topfenknödel“, „viele Wolken“, „Blindschleiche 

gesehen“, „stinkendes Plumpsklo“ oder „heute keine Kuhbegegnung“. 
Die passionierte Wanderin klärt uns schmunzelnd auf, dass sie großen 
Respekt vor Kuhherden habe, da deren Reaktion auf Wanderer oder 
Hunde nicht vorhersehbar sei. „Ich möchte sowieso dafür sensibilisie-
ren, wie man sich bei Touren mit Hund verhält: Das Tier sollte eng an 
der Leine geführt werden, und Selfies mit Kühen sind einfach keine gute 
Idee!“ Auch dass sie sich an Tag eins gleich den Rücken verknackste, wo 
Levin den ersten Bergkristall fand oder wie Andreas seinen Geburtstag 
mit Sekt und Riesendrehorgel auf der Alm feierte, hat die Familie sorg-
fältig notiert. 

Nach ihren Büchern, dem Reiseblog outdoorfamilienglueck.com und 
den aktuellen Vorträgen plant Natalie bereits ein neues Projekt: Sie will 
sich im Herbst zur zertifizierten Wanderführerin ausbilden lassen, um in 
Zukunft geführte Naturzeiten anzubieten. „Es ist mir eine Herzensange-
legenheit, Familien dazu zu motivieren, Freizeit an der frischen Luft zu 
verbringen und es Kindern zu ermöglichen, die Natur mit allen Sinnen 
zu erleben.“ Denn schon Johann Wolfgang von Goethe wusste: „Nur 
wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen“. Müde Beine? Egal! 

Vortrag „Zu Fuß über die Alpen: Mit Kind und Hund vom Tegernsee 
nach Südtirol“

13.  März 2025 ab 19:30 Uhr in Kempen für die KVHS Viersen 
22.  Mai 2025 ab 19:30 Uhr in Viersen (Katholisches Forum Krefeld-Viersen) 
20. November 2025 ab 17:30 Uhr bei Globetrotter in Düsseldorf 
26. November 2025 ab 17:30 Uhr bei Globetrotter in Dortmund
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Lichtspieltheater Willich

London im Pride-Monat. Drag-Performer*in Layla tritt bei einem tri-
sten Unternehmensevent auf, das sich Queerfreundlichkeit nur aus 
Werbezwecken auf die Fahne geschrieben hat. Ausgerechnet hier 
wird Layla von dem jungen Marketing-Experten Max angeflirtet. Ob-
wohl die beiden aus unterschiedlichen Welten kommen – Layla ist 
non-binär, hat palästinensische Wurzeln und lebt in einer aufregen-
den queeren Künstler*innen-Community; Max ist schwul, stammt 
aus einem konservativen britischen Elternhaus und hat vor allem 
Yuppie-Freunde – entwickelt sich zwischen ihnen ein regelrechter 
Liebesrausch. Doch als Layla versucht, sich der Lebenswelt von Max 
anzupassen, um für ihn „kompatibler“ zu sein, kommt es zu Konflik-
ten. Max beginnt, sich und seine Privilegien als weißer cis-Mann zum 
ersten Mal in Frage zu stellen. Hat ihre Liebe überhaupt eine Chance? 
An der monatlichen Queerfilmnacht nehmen insgesamt 40 deutsche 
Kinos teil. Tickets unter www.lichtspieltheater-willich.de oder vor Ort.

Mo, 10.03., 19:30 Uhr
Kreuzstr. 28
47877 Willich
www.lichtspieltheater-willich.de

Queerfilmnacht: 
Layla (2024)

„Wir sind hier nicht in Seattle, Dirk“ sangen Tocotronic vor rund 30 
Jahren – und inspirierten damit wahrscheinlich auch Songwriterin 
Katharina Kollmann zu ihrem Bühnennamen. Kein Wunder, dass sie 
auch schon im Vorprogramm der deutschen Indielegende auftreten 
durfte. Auf ihrem mittlerweile dritten Album „Haus“ bringt sie die 
verschiedenen Bedeutungen des Worts musikalisch in Einklang: Ihre 
Baritongitarre und ihre Stimme sind mal eingängig, mal verloren, 
aber stets voller Gefühl und Wärme. Spannend und schön! Katharina 
Kollmann bewegt – nicht nur uns, auch die Feuilletons deutschland-
weit. Krefeld beehrt sie mittlerweile zum dritten Mal und läuft dabei 
Tom Taschenmesser über den Weg. Beide sind Stimmen aus der 
Tiefe des deutschsprachigen Raums und liefern eine einprägsame 
Momentaufnahme des heimischen Undergrounds.

So, 23.03., Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 20 Uhr, Kulturrampe
Oppumer Str. 175 // 47799 Krefeld
VVK: 17 EUR zzgl. Gebühren
kulturrampe.de

Kulturrampe

Nichtseattle 
live



Chris Tall 
N°5 – 
Limited 
Edition

YAYLA Arena

Chris Tall ist zurück mit einem neuen Programm. „Chris Tall N°5 – Limited Edition“ hätte es heißen 
können, denn mittlerweile präsentiert Chris sein fünftes Solo und jeder Abend ist so einzigartig 
wie ein limitiertes Parfüm. Unter dem Titel „Laugh Stories“ lässt der Comedian seine Zuschaue-
rinnen und Zuschauer Stress und Angespanntheit für einige Zeit vergessen, indem er sie in seine 
persönlichen Geschichten entführt. Wer den phonetischen Hinweis auf die Liebe heraushört, der 
liegt nicht falsch. Chris Tall bleibt seinem Motto treu: Wir lachen zusammen, machen keine Unter-
schiede zwischen Menschen und stehen für Toleranz und ein faires, würdevolles Miteinander. Mit 
19 Jahren startete der Siegeszug des lustigen Pummelchens auf Deutschlands Comedy-Büh-
nen. Mittlerweile ist Chris Tall über 30 Jahre alt, hat seinen Babyspeck verloren und trägt Brille. 
Durchblick hat er aber immer noch nicht. Und genau diese Überforderung des alltäglichen Le-
bens teilt er auf seine einzigartige Weise mit seinem Publikum. Tickets gibt es telefonisch unter 
02151/7810-140 oder per E-Mail an ticket@seidenweberhaus.de
Fr,   09.05.  //  Einlass: 18 Uhr // Beginn: 20 Uhr // VVK: 51,40 EUR // Westparkstr. 111 // 47803 Krefeld
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seit über 60 Jahren

Mevissenstraße 66
47803 Krefeld
Telefon 02151 - 75 48 72
info@leurs-elektro.de

Ausführung

• Elektroanlagen
• Beleuchtungsanlagen

• Industrieelektrik
• Reparaturservice

• Fachgerecht
• Zuverlässig

• Leistungsstark

Reparaturen
Beratung
Planung
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Nicht nur Vorbeifahrende, auch viele Krefelder dürften die Geismühle 
vor allem vom Blick aus dem Auto kennen. Unmittelbar am gleichna-
migen Rastplatz gelegen, am südlichsten Ende von Oppum und kurz 
vor dem Ortseingang Bösinghovens, liegt das Bauwerk für Einheimi-
sche tatsächlich eher ungünstig. Heute, wo die Raststätte geschlossen 
und teilweise gesperrt ist, gilt das sogar noch mehr. Es ist schon ein 
kleines Abenteuer, sich an Büschen und Absperrungen vorbeizudrü-
cken, um schließlich vor dem Hügel zu stehen, auf dem die alte Mühle 
thront. „Wir hören immer wieder auch von alteingesessenen Krefel-
dern, dass sie die Mühle noch nie aus nächster Nähe gesehen haben“, 
weiß Hans Winter. Trotz ihrer langen Geschichte ist die Geismühle 
also immer noch ein Geheimtipp. Aus Sicht des 2004 gegründeten 
Bauvereins darf sich das ruhig ein wenig ändern. In den Monaten von 
Mai bis Oktober organisieren die rund 16 aktiven Mitglieder an jedem 
ersten Sonntag im Monat Führungen und Aktionen, um Interessier-
ten das Bauwerk und die alte Mühltechnik nahezubringen. Sofern der 
Wind richtig steht, kann dann sogar Korn gemahlen werden wie vor 
fast 500 Jahren. 

„Der Verein wurde unter anderem von Franz-Josef von der Hocht ins 
Leben gerufen“ erinnert sich Winter. „Ich kannte ihn aus Oppum und 
er fragte mich damals schon, ob ich mich nicht auch engagieren wol-
le, aber meine inzwischen verstorbene Ehefrau war zu jener Zeit be-
reits schwer krank und ich musste ihm absagen.“ Der Verein hatte sich 
zum Ziel gesetzt, die zerstörte Mühle, die zwar seit 1959 im Besitz der 
Stadt war, aber als Ruine mehr oder minder brachlag, wieder in ihren 
ursprünglichen Zustand zu versetzen. Es ist wohl der Beharrlichkeit der 
Vereinsgründer sowie der finanziellen Unterstützung der Deutschen 
Denkmalstiftung zu verdanken, dass dieses Vorhaben schließlich in die 
Tat umgesetzt werden konnte. „Die Stadt ließ uns irgendwann einfach 
machen“, schmunzelt Winter unter seinem weißen Zwirbelschnurrbart. 
2007 wurde die Mühle nach rund zweijähriger Bauzeit und Investitionen 
von knapp 500.000 Euro wiedereröffnet. Man kann sich vorstellen, was 
es für ein erhebendes Gefühl für die Ehrenämtler gewesen sein muss, als 
sich die Mühlräder nach so viel investierter Arbeit zum ersten Mal wieder 
drehten. „Das Fachwissen für die Sanierungs- und Instandsetzungsar-
beiten holten wir uns aus den Niederlanden, wo viele alte Windmühlen 

Der Düsseldorfer Fernsehturm, der Kölner Dom, die Skyline Frankfurts: Wahrzeichen, die man schon von Weitem sieht und so-
fort mit ihrem jeweiligen Standort assoziiert. Wer die Samt- und Seidenstadt über die A57 passiert, erblickt ebenfalls ein Bau-
werk, das als Krefelder Wahrzeichen gelten könnte. Ganz sicher ist es etwas weniger imposant als die genannten, aber dennoch 
markant und geschichtsträchtig: die Geismühle. Dass das historische Bauwerk, das zum Ende des Zweiten Weltkriegs durch 
eine Fliegerbombe schwer beschädigt wurde, heute nicht nur wieder in alter Pracht erstrahlt, sondern auch genauso funktions-
tüchtig ist wie zu seiner Inbetriebnahme im 16. Jahrhundert, ist das ehrenamtliche Verdienst des Bauvereins Geismühle Kre-
feld-Oppum e. V. Viele derer, die vor über 20 Jahren anfingen, sich um die Instandsetzung des vernachlässigten Bauwerks zu 
kümmern, sind heute bereits verstorben. Hans Winter, der 1. Vorsitzende des Vereins, setzt ihr Schaffen in der Gegenwart fort. 
Und hofft auf engagierten Müller-Nachwuchs.

Hans 
Winter:  

Zeitreise 
nach 

Oppum
Text: Oliver Nöding // Fotos: Niklas Breuker 

Grafik: Michael Strogies

Heroes in Krefeld
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heute noch in Betrieb sind – allerdings 
oft mit Elektroantrieb“, berichtet der 
gebürtige Linner. „Einige der Vereins-
mitglieder absolvierten sogar eine 
Müllerausbildung, um die Mühle nut-
zen und gegebenenfalls reparieren zu 
können.“ Betritt man das alte Mauer-
werk und betrachtet die massiven, 
teils mehrere Tonnen schweren Holz-
balken, den gewaltigen Mühlstein, 
das riesige, dreieinhalb Meter große 
Antriebsrad oder auch das Krühwerk, 
den Mechanismus, mit dem man den 
16 Tonnen wiegenden Kopf der Müh-
le zu zweit drehen kann, ahnt man, 
wie abenteuerlich das ganze Projekt 
gewesen sein muss. Im Erdgeschoss 
der Mühle zeugt noch ein Foto der 
lachenden „Mühlenspechte“ von den 
Bauarbeiten: Die älteren Herren ver-
dienten sich ihren Spitznamen, weil 
sie über mehrere Monate Kilometer 
von Mauerfugen ausmeißelten. „Vier 
von ihnen leben heute schon nicht 
mehr“, zeigt sich 75-jährige Winter 
nachdenklich. 

Nachwuchs ist auch in seinem Ver-
ein ein großes, drängendes Problem: 
„Wir brauchen dringend junge Leu-
te, die mithelfen und den Betrieb der 
Mühle auch in Zukunft sicherstellen“, 
sagt Winter. Die meisten Aktiven 
sind längst im Rentenalter und viele 
der immer wieder notwendigen Re-
paraturmaßnahmen werden für sie 
zunehmend schwieriger. „Demnächst müssen wir wieder die Segel auf 
die Flügel ziehen. Das kann man keinen 80-Jährigen machen lassen, 
da müssen Jüngere ran!“ Voraussetzungen für die Mitgliedschaft gibt 
es nicht, technisches Interesse ist allerdings von Vorteil. „Wir brauchen 
aber auch immer wieder Helfer, die die Sicherheit an unseren Aktions-

tagen gewährleisten oder Kuchen anbieten. Es gibt viele Möglichkei-
ten, sich bei uns zu engagieren“, weiß Winter. 

So wenig der gelernte Schreiner und Bautechniker auch über eigene 
Verdienste spricht, so oft erwähnt er seine gegenwärtigen Mitstrei-
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Hans Winter leitet den Bauverein Geismühle 
Krefeld-Oppum e.V. als erster Vorsitzender.



PORTRAIT

ter oder Urgesteine wie den verstorbenen Vereinsgründer von der 
Hocht oder den Schreiner Willi Hanenberg, der bei der technischen 
Umsetzung federführend war. Ein originalgetreues Holzmodell der 
Mühle, in das der heute 92-jährige Hanenberg satte 2.000 Arbeits-
stunden steckte, steht heute im Museum in Linn. Die Leidenschaft, 
die seine Vorgänger an den Tag legten, kommt aber auch bei Winter 
durch, sobald er in dem alten Bauwerk steht. Voller Respekt und 
Begeisterung erklärt er uns die Technik und vor geballtem Müller-
fachwissen schlackern uns bald die Ohren. Aber Winters Enthusias-
mus ist ansteckend: Die klobigen Holzräder und -balken bilden einen 
tatsächlich beeindruckend filigranen Mechanismus, der enormes 
Geschick, Know-how und einen klugen Blick für Details offenbart. 
Wirklich jedes Teil hat seinen Sinn und Zweck. „Die Geismühle war 
ursprünglich ein Wachturm der Burg Linn. Dieser wurde irgendwann 
aufgestockt und dann 1575 zur Bannmühle umfunktioniert. Müller 
aus der Region waren gezwungen, hier zu mahlen. Einen Teil des 
Mehls durften sie selbst behalten, aber das meiste mussten sie ab-
geben“, taucht Winter tief in die Historie ein. Es ist ein eisiger Tag 
im Februar und man kann sich lebhaft vorstellen, unter welch harten 
Bedingungen hier vor hunderten von Jahren gearbeitet wurde. „Wir 
möchten dieses Erbe mit unserem Verein erhalten, um daran zu er-
innern, wie unsere Vorfahren einst gelebt haben. Wir haben alles 
ganz bewusst so gelassen, wie es früher war und viele Gebräuche 

So, 04.05., 14 – 17 Uhr, Saisoneröffnung mit Kaffee und 
Kuchen, Musik: Schäng Blasius Flönz Rakete, Oppumer
Schützentrommlercorps

Spendenkonto: Bauverein Geismühle Krefeld-Oppum e.V. 
IBAN: DE92 3205 0000 0000 0355 43 // BIC: SPKRDE33XX 
Sparkasse Krefeld

übernommen. So fetten wir die Lager noch heute mit Schweineflo-
men, statt mit Öl. Und wir haben festgestellt, dass es tatsächlich am 
besten funktioniert.“ Lediglich ein paar Lampen und Feuerlöscher 
erinnern daran, in welchem Jahrhundert wir uns befinden.

Am Sonntag, den 4. Mai, ab 14 Uhr wird die 450. Jubiläumssaison 
der Mühle mit Kaffee und Kuchen sowie Musik von der Schäng Bla-
sius Flönz Rakete eingeläutet. Außerdem ist das Oppumer Schüt-
zentrommlercorps mit dem Schützenkönigspaar zu Gast. Ein ganz 
besonderer Tag ist auch der Deutsche Mühlentag am Montag, 9. 
Juni: Dann findet um 11 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst statt und 
das Mühlenbrot wird ausgeteilt. Sonderführungen können aber auch 
immer außerhalb der sonntäglichen Aktionstage vereinbart werden. 
Bleibt zu hoffen, dass viele Krefelder sich aufraffen, um das histori-
sche Denkmal, an dem sie bislang immer nur vorbeigefahren sind, 
einmal wirklich kennenzulernen – und am Leben zu erhalten. Hans 
Winter, Franz-Josef von der Hocht und Willi Hanenberg und die Ak-
tiven des Vereins würden sich gewiss freuen. 

Bauverein Geismühle Krefeld-Oppum e.V.
Ansprechpartner Hans Winter
Tel.: 02151/546767
E-Mail: hakawinter@t-online.de

Die Mühle funktioniert nach der Sanierung genauso wie 
vor 500 Jahren.
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Ein attraktives Leasingangebot1 für Gewerbekunden:
z. B. Audi A6 Sportback e-tron

Stomverbrauch: 13,7 kWh/100 km; CO2-Emission: 0 g/km; 
CO2-Klasse: A (kombinierte Werte gemäß WLTP) 

Lackierung: Magnetgrau, Doppelspeichen-Lederlenkrad 
mit Multifunktion, Telefonablage mit induktiver Ladefunktion, 
MMI experience plus Navigation, 3-Zonen-Komfortklimaauto-
matik, Sitzheizung vorn, Mittelarmlehne vorn, Parkassistent 
plus, Rückfahrkamera, Innenspiegel automatisch abblendend, 
Außenspiegel elektrisch einstell-, beheizbar und anklappbar, 
beidseitig automatisch abblendend LED-Scheinwerfer, Tages-
fahrlicht, elektronische Wegfahrsperre, elektrische Ladeklappe, 
Adaptiver Geschwindigkeitsassistent, u.v.m. 

100 % Audi A6. 100 % elektrisch.
Die neuen A6 e-tron Modelle.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Weitere 
Ausstattungen & Laufl eistungen gegen Aufpreis möglich. Ohne Gebrauchtwa-
genabrechnung. Auslieferungskosten für die Abholung Audi Partner in Höhe von 
EUR 1.176,47 sind in der Leasing-Rate enthalten. Zulassungskosten berechnet 
der ausliefernde Betrieb separat. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer. 
Angebot gültig bis zum 31.03.2025 / solange der Vorrat reicht. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Leistung:  210 kW (285 PS)
Fahrzeugpreis:  € 52.773,11
Sonderzahlung:  € 999,00
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
48 monatliche Leasingraten à
€ 519,– 1

Premium Tölke & Fischer 
Autohandels GmbH & Co. KG 

Gladbacher Straße 471, 47805 Krefeld, Tel. 02151 339-300, 
info@toefi .de, www.audi-zentrum-krefeld.audi

Aus den Augen. Noch im Sinn.
Der neue Audi Q5.

Leistung:  150 kW (205 PS)
Fahrzeugpreis:  € 43.949,58
Sonderzahlung:  € 990,00
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
48 monatliche Leasingraten à
€ 399,– 1

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Weitere 
Ausstattungen & Laufl eistungen gegen Aufpreis möglich. Ohne Gebrauchtwagen-
abrechnung. Auslieferungs- und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde 
Betrieb separat. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer. Angebot gültig bis 
zum 31.03.2025 / solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehal-
ten. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Ein attraktives Leasingangebot1 für Gewerbekunden:
z. B. Audi Q5 SUV TFSI S tronic

Kraftstoff verbrauch: 6,5 l/100 km; CO2-Emission: 148 g/km; 
CO2-Klasse: E (kombinierte Werte gemäß WLTP)

Lackierung: Arkonaweiß, 7-Gang-Automatikgetriebe, 
Mittelarmlehne vorn, Einparkhilfe hinten mit Distanzanzeige, 
Notbremsassistent vorn, Aufmerksamkeits- und Müdigkeits-
erkennung, Ausweichassistent und Abbiegeassistent vorn, 
LED-Scheinwerfer, MMI Navigation plus mit MMI touch, 
Digitaler Radioempfang, Klimaautomatik, Sitzheizung vorn, 
Mittelarmlehne vorn, Vordersitze manuell einstellbar, elektro-
nische Wegfahrsperre, Außenspiegel elektrisch einstell- und 
beheizbar u.v.m.

Premium Tölke & Fischer 
Autohandels GmbH & Co. KG 

Gladbacher Straße 471, 47805 Krefeld, Tel. 02151 339-300, 
info@toefi .de, www.audi-zentrum-krefeld.audi
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Ein attraktives Leasingangebot1 für Gewerbekunden:
z. B. Audi A6 Sportback e-tron

Stomverbrauch: 13,7 kWh/100 km; CO2-Emission: 0 g/km; 
CO2-Klasse: A (kombinierte Werte gemäß WLTP) 

Lackierung: Magnetgrau, Doppelspeichen-Lederlenkrad 
mit Multifunktion, Telefonablage mit induktiver Ladefunktion, 
MMI experience plus Navigation, 3-Zonen-Komfortklimaauto-
matik, Sitzheizung vorn, Mittelarmlehne vorn, Parkassistent 
plus, Rückfahrkamera, Innenspiegel automatisch abblendend, 
Außenspiegel elektrisch einstell-, beheizbar und anklappbar, 
beidseitig automatisch abblendend LED-Scheinwerfer, Tages-
fahrlicht, elektronische Wegfahrsperre, elektrische Ladeklappe, 
Adaptiver Geschwindigkeitsassistent, u.v.m. 

100 % Audi A6. 100 % elektrisch.
Die neuen A6 e-tron Modelle.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Weitere 
Ausstattungen & Laufl eistungen gegen Aufpreis möglich. Ohne Gebrauchtwa-
genabrechnung. Auslieferungskosten für die Abholung Audi Partner in Höhe von 
EUR 1.176,47 sind in der Leasing-Rate enthalten. Zulassungskosten berechnet 
der ausliefernde Betrieb separat. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer. 
Angebot gültig bis zum 31.03.2025 / solange der Vorrat reicht. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Leistung:  210 kW (285 PS)
Fahrzeugpreis:  € 52.773,11
Sonderzahlung:  € 999,00
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
48 monatliche Leasingraten à
€ 519,– 1

Premium Tölke & Fischer 
Autohandels GmbH & Co. KG 

Gladbacher Straße 471, 47805 Krefeld, Tel. 02151 339-300, 
info@toefi .de, www.audi-zentrum-krefeld.audi

Aus den Augen. Noch im Sinn.
Der neue Audi Q5.

Leistung:  150 kW (205 PS)
Fahrzeugpreis:  € 43.949,58
Sonderzahlung:  € 990,00
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
48 monatliche Leasingraten à
€ 399,– 1

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Weitere 
Ausstattungen & Laufl eistungen gegen Aufpreis möglich. Ohne Gebrauchtwagen-
abrechnung. Auslieferungs- und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde 
Betrieb separat. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer. Angebot gültig bis 
zum 31.03.2025 / solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehal-
ten. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Ein attraktives Leasingangebot1 für Gewerbekunden:
z. B. Audi Q5 SUV TFSI S tronic

Kraftstoff verbrauch: 6,5 l/100 km; CO2-Emission: 148 g/km; 
CO2-Klasse: E (kombinierte Werte gemäß WLTP)

Lackierung: Arkonaweiß, 7-Gang-Automatikgetriebe, 
Mittelarmlehne vorn, Einparkhilfe hinten mit Distanzanzeige, 
Notbremsassistent vorn, Aufmerksamkeits- und Müdigkeits-
erkennung, Ausweichassistent und Abbiegeassistent vorn, 
LED-Scheinwerfer, MMI Navigation plus mit MMI touch, 
Digitaler Radioempfang, Klimaautomatik, Sitzheizung vorn, 
Mittelarmlehne vorn, Vordersitze manuell einstellbar, elektro-
nische Wegfahrsperre, Außenspiegel elektrisch einstell- und 
beheizbar u.v.m.

Premium Tölke & Fischer 
Autohandels GmbH & Co. KG 

Gladbacher Straße 471, 47805 Krefeld, Tel. 02151 339-300, 
info@toefi .de, www.audi-zentrum-krefeld.audi
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SPORT & GESUNDHEIT  ADVERTORIAL

Mit dem Bild einer Praxis haben die hellgestalteten Räume in der 
Luisenstraße nicht viel zu tun. Ganz im Gegenteil: Rebecca Philipzen 
hat eine kleine Wohlfühloase in Pastelltönen und mit ausgewählten 
Spielzeugen mitten in der Krefelder Innenstadt geschaffen. Es ist ein 
freundlicher Ort, der dazu einlädt, miteinander in Kontakt zu treten 
und zu sprechen. Im Januar 2025 hat die gebürtige Krefelderin ihre 
Logopädie-Praxis eröffnet und ist für die Selbstständigkeit wieder 
zurück in ihre Heimat gekommen: „Nach meinem Studium zur staat-
lich anerkannten Logopädin in München habe ich vier Jahre in Schwe-

den gelebt und dort an der Universität in Stockholm als Dozentin für 
Anatomie und Dolmetschen gelehrt“, berichtet die 31-Jährige. Doch 
irgendwann wurde die Sehnsucht nach der Heimat und der Familie 
größer, sodass Philipzen beschloss, zurückzukehren. 

Im Praxisalltag arbeitet Philipzen oft mit Kindern, die Aussprache-
probleme haben, aber auch mit Erwachsenen, zum Beispiel nach 
einem Schlaganfall: „Gerade diese Vielfältigkeit des Berufes macht 
mir sehr viel Spaß“, erklärt die Logopädin. Durch ihre musikalische 

Manchmal sind es nur Kleinigkeiten. Buchstaben werden verwechselt, bei Aufre-
gung wird gestottert oder aufgrund falscher Atmung fehlt Luft. Doch diese Klei-
nigkeiten führen dazu, dass Wörter nicht richtig ausgesprochen werden und das 
Sprechen, vor allem vor anderen Menschen, mitunter zur Qual wird. Doch das muss 
nicht sein, denn mithilfe der Logopädie können viele Menschen die Freude an der 
eigenen Stimme wiedergewinnen.

Praxis für Logopädie Rebecca Philipzen

Fotos: xxxx

SPASS AN DER STIMME

Logopädin Rebecca Philipzen empfängt ihre Patienten in der neuen Praxis auf der Luisenstraße. 

Fotos: Lucas Coersten
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Vorbildung (vor ihrem Logopädie-Studium hatte die Krefelderin ein 
Musical-Studium angefangen) kennt Rebecca Philipzen auch die 
enorme Bedeutung der Atmung: „Wenn die Luft nicht von tief aus 
dem Bauch kommt, können oftmals Stimmprobleme entstehen“, weiß 
die 31-Jährige. Gemeinsam mit ihren Patient*innen arbeitet Philipzen 
dann an diesen Problemen, damit das Sprechen wieder Spaß macht: 
„Das Schönste an meinem Beruf ist es, den Menschen zu helfen, ihren 
Alltag wieder leichter zu machen. Unsere Sprache ist so ein wichtiger 
Bestandteil des Lebens und es ist großartig, wenn ich ein Teil davon 
sein kann, den Alltag wieder besser erlebbar zu machen.“

Neben der Logopädie erfüllt sich Rebecca Philipzen auch gerade noch 
einen weiteren Traum. Sie macht eine Fortbildung zur Reittherapeu-
tin: „In Schweden habe ich mir ein richtiges Pippi-Langstrumpf-Pferd 
geholt und das auch mit hierhergebracht. Der Wunsch, mit dem Pferd 
zusammen Kindern zu helfen, war schon immer groß. Jetzt mache 
ich eine einjährige Fortbildung, um den Wunsch in die Realität um-
zusetzen“, erklärt Philipzen. Insbesondere für Kinder mit körperlichen 
Einschränkungen kann die Reittherapie ein großer Gewinn sein. 

Für die Krefelderin ist es ein absoluter Herzenswunsch, anderen Men-
schen zu helfen. Auch wenn es manchmal zu Rückschlägen kommt 
und oftmals viel Geduld brauche: „Es geht nicht alles vom einen auf 
den anderen Tag, manchmal arbeite ich wochenlang mit einem Pa-
tienten und nichts passiert“, berichtet die Logopädin. „Doch dann war 

da zum Beispiel letztens der Moment, wo es bei einem kleinen Jun-
gen Klick gemacht hat und er zwei Buchstaben nicht mehr vertauscht 
hat und richtig aussprechen konnte. Nachdem wir fertig waren und er 
schon aus der Praxis raus war, ist er zurückgelaufen gekommen, um 
es mir nochmal vorzuführen. Genau für solche Momente mache ich 
meinen Beruf“, erklärt Rebecca Philipzen strahlend.

Manchmal dauere das ein paar Monate, manchmal etwas länger. 
Wichtig sei, dass auch zu Hause weiter geübt werde. So kann dann 
die eigene Stimme und Sprache wieder zu etwas Schönem werden 
und die Freude daran zurückkehren.//sw

Praxis für Logopädie Rebecca Philipzen, Luisenstraße 98, 47799 
Krefeld, Tel. 02151/1500220, www.logopaedie-philipzen.de

An der liebevollen Einrichtung erkennt man es schon: Philipzen 
arbeitet oft mit Kindern, die an Sprachproblemen leiden. 



„Seid ihr alle daaaa?“ – „Jaaaa!“ Die älteren von uns werden sich noch an 
die Frage des Kasperles und die frenetische Antwort aus dem Zuschau-
erraum erinnern. Das Puppentheater ist in der Regel unser erster Kontakt 
mit Schauspiel und Bühne und der immensen Kraft, die die Verbindung 
von Schauspielern und Publikum entfachen kann. Genau darum geht es 
auch bei den Krefelder Puppentheatertagen, die vom 31. März bis zum 
24. April stattfinden. Neben sechs verschiedenen Stücken unterschied-
licher deutscher Puppenspieler – Der Wind in den Weiden (Mo, 31.03., 
15 Uhr), Socke findet ein Ei (Mi, 02.04, 15 Uhr), Pu der Bär (Fr, 04.04., 15 
Uhr), Aminda und die seltsame Seerose (Mo, 07.04., 15 Uhr), Armstrong 
(Mo, 14.04., 15 Uhr) und Der Wolf und die sieben Geißlein (Di, 22.04., 15 
Uhr) –  werden auch zwei Workshops (Do, 10.04, 15 Uhr & Do, 24.04, 15 
Uhr) angeboten, bei denen die Kinder ihre eigene Puppe gestalten kön-
nen. Veranstalter ist das Kulturbüro der Stadt Krefeld, die Vorführungen 
finden auf der Studiobühne I,  für die Workshops im Kleinen Saal der 
Fabrik Heeder statt. Der Eintritt beträgt jeweils 4,50 EUR für die Stücke, 
5 EUR für die Workshops. Tickets können unter www.krefeld.de/karten-
reservierung oder telefonisch unter 02151 / 864848 vorbestellt werden. 

Krefelder Puppentheatertage 2025
Mo, 31.03., – Do, 24.04.
Fabrik Heeder // Virchowstr. 130 // 47805 Krefeld

Krefelder Puppentheatertage 2025

Faszination 
Puppentheater
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Mühlenparty

Eine Nacht voller Energie, guter Vibes und cooler Musik auf zwei 
Floors im beeindruckenden Flair der Elfrather Mühle! Bei der nächsten 
Ausgabe der legendären Mühlenparty erleben alle Gäste wieder un-
vergessliche Momente unter dem Mühlrad. Carsten Plank und Holger 
Heffungs servieren Dance und House Music an der Spike Bar, Hei-
ner Spilker und Thorsten Bergmann heizen hingegen mit Pop, Soul, 
Funk, Hip-Hop, RnB und Party Classics ein. Auf der beeindruckenden 
Außenterrasse kann man sich zwischendurch ausruhen, chillen und 
schnacken. Es gibt also alles, was eine ausgelassene Partynacht unter 
dem Motto „Dancing all night long“ so braucht. Um stilvolle Abend-
kleidung wird gebeten!

Sa, 22.03. // Beginn: 21 Uhr 
Einlass ab 21 Jahren // VVK: 15 EUR zzgl. Gebühren // AK: 20 EUR
An der Elfrather Mühle 145 // 47802 Krefeld 

Good Vibes 
unter'm 
Mühlrad

Taxiunternehmen_Jan-Feb2015_Lay3_Layout 1  18.12.14  17:44  Seite 1

Besuchen Sie diesen spirituellen Ort – 
auch unabhängig von einem Todesfall.

Krefeld · Hülser Straße 576

Tel. 0 21 51-6 23 18 10 
info@grabeskirche-krefeld.de
www.grabeskirche-krefeld.de

 
 

Grabstätten in überschaubaren Einheiten
-Grabbesuch im geschützten Raum
-

 

Möglichkeit für Trauergottesdienste
- Angebote zur Trauerbegleitung
- Parkplatz vor der Kirche
- Gut erreichbar mit Bus und Bahn

-
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Der günstigste  
Ort in  

Krefeld. 
Bei HORNBACH gibt’s 
Dauertiefpreise.
Dein Projektbaumarkt in Krefeld.
Mevissenstrasse 45
Mo. - Sa., 07 - 20 Uhr
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Unsere
Serviceleistungen:
• Oberhemdenreinigung

mit modernster Technik

• Bettenreinigung (Oberbetten,
Matratzenbezüge etc.)

• Wäsche und Mangelservice
durch eigene Wäscherei

• Reinigung von Dekostoffen
und Gardinen

• Gastronomiewäsche
inkl. Lieferservice

• Teppich- und Lederreinigung

• Reinigung von Pferdedecken

Tel.: 0 21 51/75 54 81
www.weber-textilreinigung.de

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47

Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

Krefeld Mevissenstraße am real,–
Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr

Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

Kempen Burgstraße 16
Mo.–Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–15.00 Uhr

Oberbett Daunen ....................... 27,50 €
Oberbett Synthetik ..................... 19,50 €
Seidendecke .............................. 19,50 €
Kopfkissen ................................. 15,00 €

Übergrößenpreise und 
Matratzenbezüge auf Anfrage 

Preise gültig bis zum Erscheinen der neuen Preisliste

4 X IN IHRER NÄHE! 
www.textilpfl ege-weber.de 

TEL. 02151 - 75 54 81

IHR SPEZIALIST FÜR 
PROFESSIONELLE BETTENREINIGUNG

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 15.00 Uhr 
Mi. + Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Krefeld Mevissenstraße am Kaufl and
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr & Sa. 8.00 – 16.00 Uhr 

Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Sa. 9.00 – 14.00 Uhr 

Kempen Burgstraße 16
Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
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Tommi Mann ist anders als sein berühmter deutscher Namensvetter 
ein bisher eher erfolgloser Schriftsteller Anfang 30. Aus Geldknapp-
heit lebt er in einem Oldtimer-Wohnmobil seines Vaters. Damit je-
mand ein Auge auf ihn und das Fahrzeug hat, kommt regelmäßig 
Svetlana vorbei. Sie liebt russische Literatur und Detektivgeschich-
ten und verfügt über einen reichen Schatz an Lebensweisheiten. 
Als das unfreiwillige Duo ein kleines Mädchen im Wald findet, bege-
ben die beiden sich auf die Suche nach der Mutter des Kindes und 
stolpern damit unverhofft in einen Kriminalfall, der beide in große 

Gefahr bringt. Volker Klüpfel schreibt gemeinsam mit Michael Kobr 
die Kluftinger-Krimis. Dies ist sein erster Solo-Krimi, der mit viel 
Sprachwitz und Situationskomik schon jetzt Lust auf weitere Fälle 
mit diesen ausgesprochen sympathischen Protagonisten macht.

Volker Klüpfel: Wenn Ende gut, dann alles. Svetlana, der Dichter 
und der Fall mit dem einsamen Kind, 416 Seiten
Gebundene Ausgabe // Penguin Verlag 
ISBN: 9783328603573 // 24 EUR

VOLKER KLÜPFEL: WENN 
ENDE GUT, DANN ALLES

Buchhandlung 
Mennenöh

KURZ & KNAPP

Für Erinnerungen,
die bleiben.

www.memoriamgarten-krefeld.de 
service@memoriamgarten-krefeld.de Memoriam Garten Krefeld GBR | Heideckstraße 31 | 47805 Krefeld
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BauFormArt GmbH 
Grüner Dyk 70  · 47803 Krefeld 

Telefon 02151-50 97 60
info@bauformart.com · www.bauformart.com

Königshof Immobilien GmbH 
Heideckstraße 183 · 47805 Krefeld 

Telefon 02151-391 666
info@koenigshof.com · www.koenigshof.com

WOHNEN IM GRÜNEN WINKEL
EXKLUSIVITÄT TRIFFT UNDERSTATEMENT

GROSSZÜGIGE, LICHTERFÜLLTE UND HOCHWERTIG 
AUSGESTATTETE EIGENTUMSWOHNUNGEN 
IM KREFELDER STADTTEIL VERBERG.
Wohnflächen von 88 m² bis 109 m²  · Wunderschöne Gartenoasen und Dachterrassen 
Klassisch-moderne Architektursprache · Barrierefreier Fahrstuhl bis in die Tiefgarage 

BEISPIELWOHNUNG:

WOHNUNG 2 
ERDGESCHOSS LINKS HINTEN
3 ZKDB, Gäste-WC, HWR, Terrasse, eigener Garten
Wohnfläche: 100,3 m², Gartenanteil: ca. 410 m²
Kaufpreis: 649.990,00 €
Tiefgaragenstellplatz: 35.000,00 €

Monatliche unverbindliche 
Finanzierungsrate inkl. Tilgung: 2.185€*
*ermittelte Rate ist bonitäts- und zinsabhängig

VERMARKTUNG EIN PROJEKT DER
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Dein Heimtierfach-
markt jetzt auch in 
Krefeld!

ZOO & Co. Krefeld - Dein lokaler Partner
Auf Höhe Helios bei Aldi, DM und EDEKA
Nadine Wirichs • Kochstraße 52 • 47805 Krefeld • Tel: 02151-6587419 Quelle: OpenStreetMap, openstreetmap.org

Ein deutsch-italienisches Zusammentreffen zweier hervorragender 
Autorinnen aus zwei Generationen: Die 1950 in Krefeld geborene 
Liesel Willems, Niederrheinische Literaturpreisträgerin 2018, hat 
soeben im Sassafras-Verlag mit „Bleibschein“ erneut einen beein-
druckenden Gedichtband vorgelegt. Der Debütroman „In den Wald“ 
der 1985 geborenen italienischen Autorin Maddalena Vaglio Tanet 
war unter anderem für den renommierten Premio Strega nominiert 
und gewann den Premio Segafredo Zanetti für das beste verfilm-
bare Buch 2023. Beide Autorinnen verfügen zum einen über ein 
sensibles, tiefes Bewusstsein für den Menschen als Teil der Natur, 
zum anderen über einen sehr genauen, achtsamen Blick in die Seele 
und Psyche der Menschen, der die Arbeit dieser beiden Autorinnen 
auszeichnet. Umso mehr freuen wir uns, nicht nur ihre Texte zu hö-
ren, sondern auch mit ihnen über Literatur, Natur und Leben ins Ge-
spräch zu kommen. Gefördert durch das Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen.

Fr, 30.03. // Beginn: 11 Uhr // Eintritt: 5 – 10 EUR 
Gutenbergstraße 21 // 47803 Krefeld 

Lesung: Liesel Willems 
und Maddalina Vaglio Tanet

Niederrheinisches Literaturhaus 

Als es darum ging, wer sein neues Buch schreiben soll, fiel die Wahl 
schnell auf ihn: Johannes Floehr. Schließlich ist der preisgekrönte 
Autor und Comedian genau sein Humor. In „Fleurs“ hat er sich mal 
wieder frech seine ganz eigenen Wirklichkeiten ausgedacht: über-
zeichnete Dialoge, absurde Situationen und surreale Episoden. 
Nimm das, Realität! Ein bunter Blumenstrauß aus Quatsch, Eska-
pismus und Poesie. Dazu zwischen den Zeilen die immerwährende 
Frage nach irgendwas. Satire, direkt vom Autoren. Das gibt es doch 
gar nicht? Doch! In „Fleurs“. „Fleurs“ erscheint im März 2025 im Lek-
tora-Verlag. Mehr zu Johannes Floehr unter www.johannesfloehr.de

Fr, 21.03. // Einlass: 19 Uhr // Beginn: 20 Uhr // VVK: 12,50 EUR zzgl. 
Gebühren, AK: 16 EUR // Saumstr. 9 // 47805 Krefeld 
werkhaus-krefeld.de

Werkhaus

Johannes Floehr 
liest „Fleurs“
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ECO-Fassadenreinigung 
für alle Privat- und Gewerbeimmobilien

  Substanzschonende Fassadenwäsche. 

  Entfernt Verschmutzungen durch Algen, Pilzbefall, Ruß und Feinstaub.

  Kein Gerüstbau erforderlich!

www.fassago.de
Die ECO-Fassadenreinigung  •  Garnstraße 72  •  47798 Krefeld

5 Jahre
Garantie
Langzeitschutz vor 
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Nutzen Sie das Potenzial eines starken Netzwerks und erleben Sie 
Sport auf höchstem Niveau. Der Krefeld Pinguine Business Club 
bringt Unternehmer und Führungskräfte zusammen – bei packen-
den Spielen und exklusiven Events. Profitieren auch Sie von unse-
ren VIP-Angeboten.ren VIP-Angeboten.

KREFELD-PINGUINE.DE

Logopädische 
Praxis Sprachschatz

Sonja Achten und Katharina Teimoorian
Traarer Str. 13-17 // 47829 Krefeld-Uerdingen
Tel: 02151-94 22 456 // Fax: 02151-94 22 457
info@sprachschatz-logopaedie.de 
www.sprachschatz-logopaedie.de
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